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Einsätze künftig 
von Möhringen aus
Die Feuerwache 5 verlässt den Bruno-Jakoby-Weg und 
zieht in die Sigmaringer Straße nach Möhringen um

» Umbau: Die Kirche St. Mariä Himmelfahrt
in Degerloch wird saniert und umgestaltet

» Ehrung: Die Ortsgruppe Albverein Degerloch 
erinnert an ihren früheren Vorsitzenden

» Energie: Unter diesem Motto stellen zwei
Künstlerinnen in der Galerie Niesser aus
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Rubensstraße 23, 70597 Stuttgart
Telefon 0711 976570
stuttgart-degerloch@lbs-sued.de

Ihre Baufinanzierer!

Zvonimir JelusicDenis Deisser

 Gartengestaltung  Gartenpflege
 Rückschnitt und Baumfällarbeiten Wege und Mauern
 Erd- und Baggerarbeiten  Rollrasen

Frühjahrspflege? Jetzt Termin vereinbaren.

 Gartenpfl ege   
Seit über 30 JahrenSeit über 30 Jahren

Telefon 0711 9768960
www.fischergartenbau.de
anfrage@fischergartenbau.de

www.baeckerei-schrade.de

Nicht vergessen: Am 12. Mai istNicht vergessen: Am 12. Mai ist

MuttertagMuttertag
Unsere Konditorei bietet Ihnen eineUnsere Konditorei bietet Ihnen eine
große Auswahl an liebevoll garniertengroße Auswahl an liebevoll garnierten

Muttertags-TörtchenMuttertags-Törtchen
&&

Erdbeer-HerzenErdbeer-Herzen

Die Termine:
samstags von 9.30 - 14.00 Uhr

Korinnaweg 52 · 70597 Stgt. (Sonnenberg)
Tel. 0711 7657694 · Fax 0711 7657495
Info:hoermann-pflanzen.de - www.hoermann-pflanzen.de

11.05. • 25.05.
08.06. • 22.06. • 06.07.

(Mögliche Änderungen behalten wir uns vor!)

Info@hoermann-pflanzen.de

FAM I L I E N F E S T E
F I RMENVERAN S TA LTUNGEN
EV ENT S
CAT E R I NG

FERDINAND Restaurant
im ABV-Clubhaus
Guts-Muths-Weg 10
70597 Stuttgart-Degerloch

Tel. 0711 / 34 08 69 00
reservierung@ferdinand-restaurant.de
www.ferdinand-restaurant.de

Wir sind für E
uch da:

Mo/Di/Do/Fr 16.3
0 – 22.30 Uhr

Sa 11.30 – 22.3
0 Uhr

So 11.30 – 21.3
0 Uhr

Küchenschlus
s jeweils ein S

tunde

vorher, Mittw
och Ruhetag
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AUS DEM INHALT

Buchautor
Bertram Maurer

Der Degerlocher 
Fachbuchautor Bert-
ram Maurer hat vor 
Kurzem ein neues 

Buch über den Mathematiker 
Rudolf Mehmke (1857–1944), 
der in einer Villa in der Löwen-
straße wohnte, veröffentlicht.

Seite 4

Mobilität
SSB Flex
Für Degerlocher gibt es bald dank 
eines Kleinbus-Einsatzes nach 
dem System SSB Flex ein wesent-
lich besseres ÖPNV-Angebot.

Seite 11

Integration
Versöhnungskirche
Am Sonntag, 12. Mai, wird in der 
Versöhnungskirche die gelunge-
ne Integration von kurdischen 
Mädchen und Frauen betrachtet. 

Seite 16

Großveranstaltung
AOK-Firmenlauf
Am Dienstag, 14. Mai, findet auf 
der Waldau der 17. AOK-Fir-
menlauf statt. Etwa 6.000 Men-
schen werden dazu erwartet.

Seite 18

Trainer-Nachwuchs
Stuttgarter Kickers
Harun Gülcan betreut die U 16 
der Stuttgarter Kickers und 
möchte Profi-Trainer werden. 
 Seite 26

Titelfotos: Uwe Tommasi
Titelfoto klein: Barbara Scherer

Lärm und Lebensqualität
Liebe Leute in Degerloch,
„Musik wird oft nicht schön gefunden, weil sie stets mit Geräusch verbun-
den“, formulierte einst der deutsche Schriftsteller und Zeichner Wilhelm 
Busch und skizzierte damit ein bekanntes und mithin auch die Degerlocher 
Bürgerinnen und Bürger beschäftigendes Dilemma. Das menschliche Leben 
ist mit Geräuschentwicklung verbunden, gleichzeitig hängt die Gesundheit 
der Menschen unabweisbar von Ruhe in ihrer Umgebung ab.

Lärm ist gesundheitsschädlich. Bei Anwohnern stark befahrener Straßen wie etwa auch der 
Oberen Weinsteige oder der Jahnstraße verursacht der Verkehrslärm Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen, bei Kindern werden Entwicklungsverzögerungen festgestellt. Doch was ist ruhig? Ab 
wann werden Geräusche zu Lärm und wie viel davon dürfen Menschen anderen zumuten? Im 
Wissen um den Bruch zwischen subjektivem Empfinden und der objektiven Belastung durch 
Umgebungslärm sind die Kommunen nach EU-Recht verpflichtet, alle fünf Jahre die Lärmbe-
lastung zu erfassen und mit einem Lärmaktionsplan gegebenenfalls gegenzusteuern. 

Im Vergleich zu den anderen 
Filderbezirken steht Deger-
loch noch vergleichswei-
se gut da. Vor allem in den 
Abend- und Nachtstunden 
werden nur an wenigen Stra-
ßenabschnitten medizinisch 
bedenkliche Werte regis-
triert. Lärmkarten zeigen 
dabei, dass der Kfz-Verkehr 
Hauptursache für die Lärm-
belastung im Stadtbezirk ist, 
der Lärm durch Schienen-
fahrzeuge hingegen kaum 
ins Gewicht fällt. Die Berech-

nungen der Experten im Amt für Umweltschutz zeigen zudem, dass eine flächige Reduzierung 
der Höchstgeschwindigkeit auf 30 Stundenkilometer so viel Lärmreduzierung wie die Halbie-
rung des Fahrzeugaufkommens mit sich bringen würde. Eine zusätzlich Stärkung des ÖPNV 
und damit des Schienenverkehrs im Bezirk würde eine weitere Lärmersparnis mit sich bringen. 

Allerdings sollte sich niemand entspannt zurücklehnen. Denn es wäre fatal, sich darauf zu ver-
lassen, dass es die Stadt schon richten wird, zumal die Entscheidungen vielfach nicht im Stutt-
garter Rathaus, sondern im Bundesverkehrsministerium fallen. Zudem könnte es sein, dass so 
manche Anordnung der Stadt zur Lärmreduzierung nur dann klaglos und mit Schulterzucken 
akzeptabel ist, solange sie einen selbst nicht betrifft. Jeder und jede muss sich an die eigene Nase 
fassen und sich fragen, ob es tatsächlich nötig ist, ständig das Auto zu bewegen, und dies mög-
lichst flott. Oder ob es nicht öfter mal überlegenswert wäre, mit Rücksicht auf die Nachbarn 
und letztlich die eigene Lebensqualität nicht die Obere Weinsteige hochzubrummen, sondern 
die Zacke oder die Stadtbahn zu nutzen. Denn einklagbare Grenzwerte beim Verkehrslärm 
und damit ein Recht auf Ruhe gibt es nicht. Dafür muss sich jeder und jede selbst bemühen.

Peter Stotz
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Schönster Balkonkasten
» Balkonkastenwettbewerb.
Die Stuttgarter Gärtner veran-
stalten wieder ihren jährlichen 
Wettbewerb für die prächtigs-
ten Balkonkästen. 
Noch bis Mittwoch, 15. Mai, 
können sich Hobbygärtnerin-
nen und -gärtner frühlings-
hafte Anregung auf dem Schil-
lerplatz holen. Beim Gärtner-
pavillon haben Schüler und 
Schülerinnen der Landwirt-
schaftlichen Schule Hohenheim 
einige Pflanzbehälter gestaltet, 

die Passantinnen und Passan-
ten zu eigenen Balkonkreatio-
nen inspirieren sollen. Außer-
dem kann über den augen-

fälligsten Kasten abgestimmt 
werden, und es gibt die Mög-
lichkeit, dabei einen Einkaufs-
gutschein zu gewinnen. (pb)

LEUTE

Zahlen und Fakten
Der Degerlo-
cher Fachbuch-
autor Bertram 
Maurer hat ein 
neues Buch über 
Rudolf Mehm-
ke (1857–1944) 

veröffentlicht. Er war zu seiner 
Zeit ein bekannter Mathematiker, 
weshalb es auf den knapp 1.000 
Seiten ziemlich viel um Mathe-
matik geht. Aber auch die Familie 
und damit die Ortsgeschichte wer-
den behandelt. Die Löwenstraße 
taucht insgesamt 174 Mal im Buch 
auf. Dort hat Mehmke eine Villa 
gebaut, in der er mit seiner Fami-
lie bis zu seinem Tod 1944 lebte. 
Das Buch ist im Universitätsarchiv 
Stuttgart erschienen und online 
unter http://dx.doi.org/10.18419/
opus-14089 verfügbar.
Der 74-jährige Maurer woll-
te ursprünglich Missionar wer-
den, entschied sich dann aber für 
das Studium der Mathematik und 
Physik, war Lehrer an verschiede-
nen Schulen. Nebenbei studierte er 
Geschichte der Naturwissenschaft 
und Technik sowie Germanistik 
und promovierte 1998. Von 1999 
bis 2001 hatte er einen Lehrauftrag 
für Geschichte der Mathematik an 
der Universität Stuttgart. 
Er ist seit 2021 Mitglied in der 
Geschichtswerkstatt Degerloch. 
Bei den jüngsten Vorstandswah-
len wurde er zum Ersten Vorsit-
zenden gewählt. Stellvertreter sind 
der bisherige Vorsitzende und ehe-
malige Stadtrat Helmut Doka, der 
die Geschicke des Vereins seit der 
Gründung 2011 gelenkt hat, sowie 
Bezirksbeirat Michael Köstler. (pb)

AUFGESCHNAPPT

„Das Lokalkolorit in 
Degerloch ist 

sehr stark ausgeprägt“

Harald Hauser, Technischer Geschäftsführer
der Stuttgart Netze, während der

Graffitiaktion in der Oberen Weinsteige 36 

Vorerst letzter Gottesdienst
Die Kirche Mariä Himmelfahrt 
wird grundlegend saniert. Am 
Pfingstsonntag findet der vor-
erst letzte Gottesdienst vor dem 
Umbau statt.

Die Kirche wird in den kom-
menden anderthalb Jahren 
nicht nur energetisch saniert, 
sondern auch umgestaltet 
und bekommt einen direkten 
Zugang zum Friedhof. Decken 
und Wände werden neu gestri-
chen, der Bodenbelag erneuert, 
die Beleuchtung auf LED umge-
stellt. Die Beheizung erfolgt 
künftig mit einer Luft-Wasser-
Wärmepumpe über eine Fuß-
bodenheizung, was den Ener-
giebedarf um circa 70 Prozent 
senken soll. Für Nachhaltigkeit 
soll auch die Fotovoltaikanlage 
auf dem Kirchendach sorgen. 
Da der Altar in das Kirchen-
schiff gerückt und neu gestaltet 
wird, gehört zum vorerst letzten 
Gottesdienst auch die Profanie-
rung des Altars. 
Dominik Weiß, der leitende 
Pfarrer der Gesamtkirchenge-
meinde Johannes XXIII., freut 
sich über den Umbau. „Die 
sanierte Kirche gibt uns mehr 
Möglichkeiten für liturgische 
Feiern, weil wir räumlich sehr 
viel flexibler sein werden.“ 
Dazu zähle auch, dass es keine 
festen Kirchenbänke mehr geben 
wird, sondern Stühle, die je nach 
Bedarf umgestellt werden kön-
nen. Berücksichtigt wurden die 

Wünsche und Bedürfnisse der 
Gemeinde als auch die des Trau-
er-Zentrums, das die Kirche für 
spirituelle Angebote nutzen 
wird. Zu den Umbauten gehö-
ren die Neugestaltung des Chor-
raumes sowie die Neugestaltung 
und Versetzung des Altars in das 
Kirchenschiff. Der Eingangsbe-
reich wird behindertengerecht 
umgebaut. Die Natursteinfas-
sade muss ebenso ausgebessert 
werden wie der Glockenstuhl. 
Zu den größeren Veränderun-
gen in der Kirche gehört die 
Neugestaltung des Chorraumes. 
Die Kosten für die Sanierung der 
Kirche sind mit 2,75 Millionen 
Euro angesetzt, von denen die 
Gemeinde Mariä Himmelfahrt 
etwa 120.000 Euro über Spen-
den aufbringen muss. 
In den Kosten enthalten sind 
unter anderem auch die Neu-
gestaltung von Altar, Ambo, 
Taufbecken und Tabernakel. 
Die Reliquie geht in der Zeit 
des Umbaus in das Rottenbur-

ger Diözesanarchiv. Kirchen-
bänke, Tabernakel und  Oster-
leuchter übernimmt eine katho-
lische Gemeinde in Kroatien. 
Mit dem Umbau wird auch die 
Orgel erneuert. Mit dem Neu-
bau der Orgel sind die Leonber-
ger Firma Mühleisen sowie der 
Orgelbauer Tilman Trefz aus 
Kernen beauftragt. 
Die mit 450.000 Euro veran-
schlagten Kosten für die neue 
Orgel trägt die Kirchengemein-
de Mariä Himmelfahrt komplett 
selbst. (Barbara Scherer)

Dominik Weiß (l.) und Bernhard Bauer, Vorsitzende der Gesamtkirchen-

gemeinde Johannes XXIII Foto: Katholisches Stadtdekanat

Gemeindefest
Sonntag, 19. Mai, 11 Uhr: Pfarr-

haus, Karl-Pfaff-Straße 44, Vor-

stellung des Umbaus, 14.30 Uhr: 

Gottesdienst, Profanisierung 

des Altars. 

Spenden für Orgel und Umbau: 

Gesamtkirchengemeinde Jo-

hannes XXIII., BW-Bank Stutt-

gart, IBAN DE34 6005 0101 0001 

3230 09, Zweck: Orgelneubau 

oder Kirchensanierung. (ba)

Fest erst im Juni
»Backhausfest. Am Samstag, 
11. Mai, hätte das neue Backhaus 
im Kinder- und Jugendhaus 
Helene P. an der Oberen Wein-
steige festlich in Betrieb genom-
men werden sollen. Nun muste 
das Fest auf Samstag, 22. Juni, 
verschoben werden. Es beginnt 
um 12 Uhr und von 13.30 bis 19 
Uhr gibt es verschiedene Vor-
führungen. (pb)
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Rollladenelemente
Garagentore
Elektroantriebe

Markisen, Jalousien
Insektenschutz

Handwerkstr. 48 | 70565 Stuttgart
Tel. 0711/7804141 | Fax 7804111

www.limberg-rollladen.de

Kundendienst

Seit

50
Jahre

n

Wir sind für Sie da.
Wir sorgen dafür, dass Sie in aller Ruhe und gut Abschied
nehmen können.

Telefon 0711 · 722 09 50
www.bestattungshaus-haller.de

Kraftspenderin.
Andrea Maria Haller

Sie haben Problememit
Ihrem Computer?

Zuverlässig, kompetent und nachhaltig, seit über 30 Jahren.
Weiterhin unterstütze ich Sie bei Neuanschaffungen bis hin zur
individuellen Einrichtung Ihrer Systeme. Gleichgültig ob
Firmenkunde oder Privatperson: Ihr Server, PC, Mac, Tablet,
Smartphone oder Netzwerk ist bei mir in den besten Händen. Ich
helfe auch bei Problemen mit Software, Email oder dem Internet.

Ich bringe das in Ordnung! 0711 976 89 32

Thomas Koch ∙ Figarostraße 3 ∙ 70597 Stuttgart ∙ 0172 742 741 0 ∙ mail@it-delfin.de

my style

BR
AA
S

DI
E
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X
M
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BH

Sanitär-, Heizungs- und Solartechnik, Bauflaschnerei, komplette Bad- und
Hausrenovierung, Balkonsanierung, Fliesen u. Natursteine und Kundendienst.

GertDreizlerGmbH,Mannspergerstraße22,70619Stuttgart,Tel.(0711)445438
dreizler-gmbh.de

Unterhäuser Str. 17 · 70597 Stuttgart (Degerloch)
Telefon: 0711 / 414 60 390 · Mobil: 0173 / 69 99 196

www.harasek-entsorgung.de

Kostenlose Vorbesichtigung

sowie Beratung vor Ort
Simone
Harasek

Fliegen- und
Schnakengitter
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und
günstig

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

Weitere Infos zum Verkauf: www.wassmer-spargel-erdbeeren.de SPARGEL & ERDBEEREN

Unsere Weine sind an den St
änden erhältlich!

Kartenzahlung möglichFrisch vomFeld
aus eigener Ernte!

VERKAUFSSTAND Montag - Samstag
Degerloch: Albstraße /

Ecke Sigmaringer Straße
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Degerloch bleibt sicher
» Stadtbezirk. Die Polizei Stutt-
gart hat kürzlich die Kriminal-
statistik für das Jahr 2023 vorge-
legt. Anhand der Zahlen wurde 
deutlich, dass Degerloch ein ver-
gleichsweise sicherer Stadtbezirk 
bleibt. Während für die Gesamt-
stadt eine Zahl von 55.577 Taten, 
3.855 mehr als im Vorjahr, erfasst 
wurden, verzeichnete die Poli-
zei im Stadtbezirk 834 Fälle, 151 
weniger als im Jahr 2022. Deger-
loch gehört damit zu den neun 
Bezirken mit einer Zahl von weni-
ger als 1.000 polizeilich registrier-
ten Fällen. Am besten sieht es in 
Sillenbuch aus. Dort ging die Zahl 
um mehr als 20 Prozent auf nur 
noch 551 Fälle zurück. Traditio-
nell behauptete der Bezirk Mitte 
mit 17.489 verzeichneten Taten 
seinen Spitzenplatz. Die Kri-
minalstatistik muss unter Vor-
behalt betrachtet werden. Zum 
einen registriert sie alle gemelde-
ten und registrierten Verdachts-
fälle, stellt jedoch nicht die Sta-
tistik der gerichtlich festgestell-
ten Taten dar. Dazu kommt, dass 
in die aktuelle Statistik auch Fälle 
aus dem Vorjahr einfließen kön-
nen, die noch nicht abschließend 
zugeordnet werden konnten. (pst)

Seit 130 Jahren aktiv
Die Ortsgruppe Degerloch im 
Schwäbischen Albverein wird 
in diesem Jahr 130 Jahre alt. Am 
Dienstag, 14. Mai, wird dies bei 
einem Festakt gefeiert.

Im Sommer 1888 gründet in der 
Gaststätte Waldhorn in Plochin-
gen eine kleine Gruppe von Män-
nern mit dem Ziel, „die Schönhei-
ten der Heimat zu erschließen und 
so die Liebe zu ihr zu wecken und 
zu vertiefen“, den Schwäbischen 
Albverein. Im Jahr 1894 wird 
zum ersten Mal eine Ortsgrup-
pe Degerloch erwähnt. Als Ver-
trauensmann wird der Kaufmann 
Robert Goebel genannt.
Die Gruppe mit anfänglich sie-
ben Mitgliedern wächst bis 1904 
auf 51 Köpfe, bis zum Jahr 1926 
steigt die Mitgliederzahl auf 177. 
1927 werden eine Schneeschuh-
Abteilung und eine Jugendab-
teilung gegründet. Ab 1933 wird 
die Vereinsarbeit nach und nach 
durch die Nazis vereinnahmt, 

während des Zweiten Weltkrie-
ges kommt sie fast komplett zum 
Erliegen. Nach Kriegsende geht 
es steil bergauf, 1970 wird mit 
669 der höchste Mitgliederstand 
erreicht, der Verein spielt im 
Degerlocher Vereinsleben eine 
wichtige Rolle. 
Das 100-Jahr-Jubiläum wird 
mit einer Baumpflanzung, einer 
Hocketse und einem Festumzug 
mit 40 Trachten- und Musikgrup-
pen gefeiert. Zum 125-Jahr-Jubilä-
um im Jahr 2019 wird der Deger-
locher Fleggaweg eröffnet.
Derzeit hat die Ortsgruppe etwa 
400 Mitglieder und bietet ein 
reichhaltiges Vereinsleben. Wan-
derungen mit unterschiedlichen 
Anforderungen, Naturschutz-
führungen, Gesundheitswan-
dern, Radausfahrten, Kunst- und 
Kulturexkursionen, eine Famili-
en- und eine Seniorengruppe, die 
Pflege von Volkstanz und Mund-
art gehören dazu. 

Zur Feier des 130-jährigen Beste-
hens will die Ortsgruppe eine 
Wegetafel für den Fleggaweg prä-
sentieren. Außerdem wird der 
2021 verstorbene Ehrenvorsitzen-
de Rolf Walther Schmid mit einer 
Bank geehrt.  (Peter Stotz)
• Info: Festakt 130 Jahre Albver-
ein Degerloch, Dienstag, 14. Mai, 
10.30 Uhr Haltestelle Degerloch, 
Vorstellung der Wandertafel zum 
Fleggaweg, 11.30 Uhr Markt-
platz, Inbetriebnahme Gedächt-
nisbank für Rolf Walther Schmid 

Ausflug der Albvereins-Ortsgruppe im Jahr 1919 Fotos: Schwäbischer Albverein Degerloch/Repro: Stotz

Robert Goebel Rolf Walther Schmid

LEUTE

Angekommen
Vor knapp 
einem Jahr hat 
Julia Hezel den 
Family Concept 
Store Romi & 
Juli in der Epp-

lestraße 9 eröffnet. Dort bietet die 
34-Jährige schöne Dinge für Groß 
und Klein an. Seit diesem Jahr ist 
Julia Hezel Mitglied im Gewerbe- 
und Handelsverein Degerloch und 
fühlt sich im Stadtbezirk angekom-
men. Das Feedback der Kundschaft 
ist positiv: „So was hat hier gefehlt“, 
hört sie oft. Das bestärkt sie auch in 
ihrer Entscheidung: An die Schule 
nach Esslingen wird die Lehrerin 
deshalb nach Ende der Elternzeit 
nicht mehr zurückgehen. Sie wid-
met sich ihrem Laden und ihrer 
zweieinhalbjährigen Tochter. „Das 
erfüllt mich, das macht Spaß.“  (pb)

Cezar Popp, Gisela Lott, Petra Bacher und Rupert Manghard (von links) 

bilden das aktuelle Vorstandsteam.  



Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch

Handwerk in Degerloch

weinmann
Sanitäre Anlagen

Bauflaschnerei
Gasheizungen

Solaranlagen

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52

70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711 / 7 22 27 56 oder 70 45 54

Fax 0711 / 7 28 83 04

Volker Weinmann
Julius-Hölder-Straße 52
70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 07 11 / 7 22 27 56

Sanitärtechnik
Blechbearbeitung
Gasheizungen
Solaranlagen

mit Flüssiggas-Abhollager

Elektro-Harak
Elektroinstallationen · Sat- und Antennenanlagen

·Sprechanlagen
Netzwerktechnik · E-Check

Reutlinger Straße 129 70597 Stuttgart-Degerloch
Telefon 76 44 18 Telefax 765 32 07 E-Mail: elektro-harak@arcor.de

Photovoltaik-/Solar-Anlagen

info@elektro-harak.de

Seit 50 Jahren in Degerloch

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Über 75 Jahre
Erfahrung

☛ Sanitäre Anlagen
☛ Zentralheizungsbau
☛ Lüftungsbau
☛ Gießanlagen und Regenwassernutzung
☛ Badkomplettrenovierungen aus einer Hand
☛ Bauflaschnerei und Blitzschutz
☛ Komplettkundendienst
Große Falterstraße 26 · Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711-76 96 21 0 · Fax 0711-76 96 21 11
info@adis-haustechnik.de · www.adis-haustechnik.de

Haustechnik GmbH

Seit 1841

Julius-Hölder-Str. 22 Tel. 0711/ 7280848
70597 Stuttgart-Degerloch schreinerei.wais@yahoo.de

Schreinerei
Möbelrestaurierungen
Gebrüder Erich u. Walter

www.glaserei-frech.de

70597 S - Degerloch
07 11 - 76 07 66

• Haustüren & Türanlagen
• Glas & Spiegel
• Beschattung & Insektenschutz

• Fenster, Balkon- & Schiebetüren

• Einbruchhemmung

Häusleweg 11 · 70597 S-Hoffeld
Tel. 0711/710747 · Fax 6339839

Handy 0171/4393091

Planung
, Gestaltung und Pfege von Hausgärten

Garten- und
Landschaftsbau

Ralf Götz
Gärtnermeister

 0711 7676055 giese-stuttgart.de 0711 7676055  giese-stuttgart.de 0711 7676055 giese-stuttgart.de 

Die Renovierungs-
experten ...

... für IhrTraum-Zuhause

Leistungsstark und kompetent
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Umzug mit Blaulicht
Der Umzug in die neue Wache 5 in Möhringen war für Ostern vorgesehen. 
Das hat nicht geklappt. Jetzt zieht die Feuerwehr am Mittwoch, 15. Mai um.

»von Uwe Tommasi
Die Bauarbeiten an der neu-
en Wache 5 in der Sigmaringer 
Straße 115 sind abgeschlossen.  
Die Feuerwehrkameradinnen 
und -kameraden sitzen in der 
alten Wache in Degerloch qua-
si in den Startlöchern – bereit 
für den Umzug, der in wenigen 
Tagen über die Bühne geht. Am 
alten Standort im Bruno-Jacoby-
Weg laufen die Planungen für die 
künftige Nutzung des Geländes.
Der nächste Nutzer soll die 
Abfallwirtschaft Stuttgart (AWS) 

sein. „Das Grundstück ist der 
AWS durch den Vorprojektbe-
schluss gesichert. Insofern ist 
der Umzug beschlossen“, erklärt 
Andrea Schlepper, Abteilungslei-
terin Kommunikation und Kun-
denservice bei der AWS. „Damit 
die AWS das Grundstück nut-
zen kann, müssen zunächst alle 
vorhandenen Gebäude komplett 
abgebrochen werden“, erklärt 
Schlepper weiter. Im Anschluss 
würden die neuen Gebäude so 
gebaut, dass sie den Anforde-
rungen der AWS genügen, die 

Schallschutzvor-
schriften eingehal-
ten würden und 
der Betrieb dort gut 
funktionieren kön-
ne. Laut dem Zeit-
plan soll im dritten 
Quartal dieses Jah-
res das Raumpro-
gramm überprüft 
werden, Mitte des 
kommenden Jahres 
stehen der Bebau-
ungsplan und der 
Projektbeschluss 
an. Anschließend 
sind der Abbruch 

und der Rückbau bestehender 
Gebäude geplant, der Baube-
schluss für einen Neubau ist für 
Ende 2026 terminiert. Mit der 
Baufertigstellung rechnet die 
AWS bis Ende 2028 oder Anfang 
2029. Mit dem Umzug nach 
Möhringen kehrt die Feuerwa-
che 5 in ihren früheren Stadt-
bezirk zurück. Als die Wache 5 
1944 in Betrieb genommen wur-
de, befand sie sich in der Bahn-
hofstraße 35 in Möhringen – 
provisorisch in einem landwirt-
schaftlichen Betriebsgebäude 
untergebracht.
Der Umzug nach Degerloch 
erfolgte in den 1960er-Jahren. 
Am 16. September 1966 wurde 
die Wache eröffnet. Die Baukos-
ten damals betrugen 2,87 Mil-
lionen Mark.Nach drei Jahren 
Planungszeit für einen Neubau 
erfolgte 2019 der erste Spaten-
stich in der Sigmaringer Straße 
115 in Möhringen. Ursprünglich 
sollte der Neubau schon 2021 in 
Betrieb gehen, doch die Bauar-
beiten haben sich immer wieder 
verzögert. Die Kosten belaufen 
sich auf rund 60 Millionen Euro 
und liegen damit etwa zehn Mil-
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Die neue Rettungswache  

lionen Euro über dem ursprüng-
lichen Plan.
Das Gebäude ist in vier Abschnit-
te gegliedert. In Abschnitt A 
befinden sich im Erdgeschoss die 
große Fahrzeughalle und darü-
ber Schulungs- und Aufenthalts-
räume sowie die Ruheräume für 
die Einsatzkräfte. In einem ext-
ra Hallenteil sind die Fahrzeu-
ge des Rettungsdienstes unter-
gebracht – ein Rettungswagen, 
ein Schwerlast-Rettungswagen 
und ein Notarzteinsatzfahrzeug. 
Im Gebäudeteil B befinden sich 
die Büros des Rettungsdiens-
tes, ein Desinfektionsbereich für 
die Einsatzfahrzeuge, Werkstatt-
räume und darüber die Küche 
und der Speiseraum. Im Hal-
lenteil C ist ein Hochregallager 
untergebracht, und dort finden 
neben weiteren Wechselladern 
auch die Freiwillige Feuerwehr 
(FF) Logistik Platz. Im ersten 
Stock ist die Garage für die Ein-
satzkräfte. In Gebäudeteil D ist 
Platz für Ausbilderbüros und die 
Notbetriebs-Leitstelle. Insgesamt 
stehen der Feuerwehr und dem 
Rettungsdienst auf der neuen 
Wache rund 9.000 Quad ratmeter 
Nutzfläche zur Verfügung.

| Der Neubau hat  
rund 60 Millionen  
Euro gekostet

Die Freiwillige Feuerwehr Logis-
tik ist schon im November 2023 
umgezogen. Die Berufsfeuer-
wehr und der medizinische Ret-
tungsdienst folgen am 15. Mai. 
Um 14 Uhr starten alle Fahrzeu-
ge im Bruno-Jacoby-Weg und 
fahren dann auf direktem Weg 
in die Sigmaringer Straße 115. 
„Damit ist die neue Feuerwache 5 
dann in Betrieb“, erklärt der Pres-
sesprecher der Feuerwehr, Daniel 
Anand. Am 17. Mai werde es zur 
Einweihung einen kleinen Fest-
akt mit geladenen Gästen geben, 
und für die Bevölkerung öffnen 
sich die Türen der neuen Wache 
dann erstmals im Rahmen eines 
Tages der offenen Tür im kom-
menden Jahr. Der genaue Ter-
min dafür wird noch bekannt 
gegeben.



Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch

Handwerk in Degerloch

BÄDER · HEIZUNG · PVANLAGEN

Malerarbeiten • Tapezierarbeiten • Wohnraumgestaltung

Schimmelsanierung
mit

TÜV-Zertifikat

70597 Stuttgart
Telefon 0711/763333
info@elektromader.de

Elektro Mader
Elektroinstallationen

Gute Gründe sich für uns zu entscheiden:
•kurze Wege
•fachkundige Beratung
•freundliche Bedienung
•bester Service vor Ort ...

Ihre starke Gemeinschaft
in Degerloch

für Degerloch
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Wohnen nahe der Waldau
Sportler, Wettkämpfe,   Zuschau-
er, Besucher im Naherholungs-
gebiet auf der einen Seite – 
ruhebedürftige Anwohner auf 
der anderen Seite. Der Bürger-
verein Degerloch-Ost will sich 
in diesem Konflikt um Lösun-
gen bemühen.

„Wir sind keine Verhinderer, kei-
ne Sportgegner, wir lieben unser 
Sportgebiet Waldau, und die 
meisten von uns sind Mitglied in 
einem oder mehreren der Sport-
vereine“, zählt Eva Rauchenecker 
auf. Die Anwohnerin der Löwen-
straße ist gemeinsam mit Con-
ni Stihler neu im Vorstand des 
Bügervereins Degerloch-Ost. 
Verstärkt werden beide durch 
die „alten“ Vorstände Christina 
Franck und Gerd Gollmer. 
Der Bürgerverein Degerloch-
Ost besteht seit 1987. Anlass zur 
Gründung war die damals neue, 
aber noch nicht schallisolierte 
Eishalle auf der Waldau. „Deren 
Eisdiscos hielten das Wohnge-
biet wach“, erinnert sich Christi-
na Franck. Auch auf Intervention 
der Anwohner wurde dann nach-
gebessert. 

Das war vor fast 40 Jahren. Die 
Themen, mit denen sich der Bür-
gerverein heute beschäftigt, sind 
kaum andere. Im Wohngebiet auf 
der anderen Seite des Sportge-
biets Waldau leiden die Anwoh-
ner unter dem Verkehrsaufkom-
men, und das nicht nur bei Groß-
veranstaltungen. „Wir sind ein 
rund 100 Jahre altes Wohngebiet 
in nächster Nähe zu einem eben-
falls rund 100 Jahre alten Sport-
und Naherholungsgebiet“, sagt 
Rauchenecker. „Das Sportgebiet 
hat sich in diesem Zeitraum ste-
tig weiterentwickelt, und insbe-
sondere der motorisierte Indi-
vidualverkehr hat stark zuge-
nommen“, betont sie weiter. Für 
Christina Franck ist es klar, dass 
ein Gebiet wie die Waldau heut-
zutage so nicht mehr geplant wer-
den könnte. Dem Bürgerverein, 
dem rund 100 Leute angehören, 
geht es um Lösungen. Im Gebiet 
fehlt ein übergreifendes Verkehrs-
konzept. Bei Großveranstaltun-
gen mit mehr als 2.000 Besu-
chern tritt zwar die sogenannte 
Wohngebietssperre in Kraft (das 
DJ berichtete). Diese würde aber 
mangels Kontrollen immer wie-

der unterlaufen, heißt es. Auch 
die Nutzung der Wohnstraßen für 
den Schleichverkehr zur Waldau 
und von der Waldau müsse unter-
bunden werden. So müssten die 
Schleichwege durch Einbahn-
straßenregelungen so unattraktiv 
gemacht werden, dass dort nie-
mand mehr einen Vorteil durch 
die Durchfahrt hat. Conni Stih-
ler nennt ein Sillenbucher Wohn-
gebiet als gelungenes Beispiel für 
eine funktionierende Verkehrsbe-
ruhigung. 
„Wir hätten gern die Informati-
onssicherheit, wenn es um Pla-
nungen zur Waldau geht“, sagt 

Rauchenecker. Und nicht nur 
das: „Wir würden uns wünschen, 
dass vor Planungen mehr mit 
uns gesprochen wird, da wir die 
Gegebenheiten im Gebiet sehr gut 
kennen,“ so Rauchenecker. „Man 
wird oft gar nicht ernst genom-
men“, beklagt sich Gerd Gollmer 
und verweist auf die Poser-Sze-
ne am Fernsehturm, die über-
wiegend friedlich sei. Doch die 
Autorennen, die zuweilen mitten 
in der Nacht in den Wohnstraßen 
abgingen, belasteten die Anwoh-
ner doch sehr.  (Barbara Scherer)
• Kontakt: buergerverein.
degerloch.ost@gmail.com

Alter und neuer Vorstand, von links: Conni Stihler, Eva Rauchenecker, 

Christina Franck und Gerd Gollmer  Foto: Scherer

Die „Wohnlöwin“ schnurrt jetzt in der Löwenstraße

Mit Blick für Details und dem 

Fokus auf individuelle Wünsche 

bietet das Planungsbüro für In-

nenarchitektur und Interior De-

sign „Die Wohnlöwin“ unter der 

Leitung von Natascha Tiberio 

neuerdings in der Löwenstra-

ße 38 Beratung und Umsetzung 

von ganzheitlichen Einrichtungs-

konzepten für anspruchsvol-

le Kundinnen und Kunden an. 

Das Team fühlt sich in den neuen 

Räumen wohl. Die gute öffentliche 

Erreichbarkeit, Parkmöglichkeiten 

und nicht zuletzt die Einbindung 

im Zentrum des Stadtteils mit al-

len Geschäften des täglichen Be-

darfs machen die Vorteile Deger-

lochs gegenüber dem vorherigen 

Standort an der Weinsteige aus.  

Bei der Beratung geht es nicht um 

allgemeine Trends, sondern um 

das Erfassen der Atmosphäre in 

den Räumen und die Realisierung 

der individuellen Vorstellungen 

der Kunden. Nicht nur Kundschaft 

aus Stuttgart weiß das zu schät-

zen, ebenso kommen Anfragen 

zur Innengestaltung von Privat-

häusern und -villen aus München 

oder Karlsruhe. Laut Tiberio ist 

dies das Kerngeschäft, doch auch 

die Gestaltung von Räumen in 

Restaurants oder Hotels, die mit 

Lifestyle zu tun haben, stehen 

auf der Agenda. Neben den Prä-

sentationsräumen im Erdgeschoss 

verfügt der neue Standort über 

ein Untergeschoss, in dem zum 

Beispiel Fliesen-, Stoff- und Par-

kettmuster lagern. 

Die Versprechen der Wohnlöwin: 

„Zeitlose Innenarchitektur, die 

nachhaltig ist, maßgefertigtes 

Möbeldesign und präzise Umset-

zung, im Vordergrund steht die 

Wertigkeit.“ Dafür arbeitet die 

Wohnlöwin nur mit Werkstätten 

zusammen, die sich der Nachhal-

tigkeit verpflichten und zu denen 

sie persönliche Kontakte pflegt, 

wie mit einer Schreinerei in Lud-

wigsburg oder Manufakturen in 

Italien.   (Gabriela Reschauer)

• Terminvereinbarung: Insta-

gram: diewohnloewin, Facebook: 

Die_Wohnlöwin

V. l.: Susanne Moser, Natascha 
Tiberio und Virginia Debler  

 
Foto: Reschauer

Kaum Leerstände
» Epplestraße. In Degerloch 
bleiben leere Ladenlokale nicht 
lange unbesetzt. Laut Eberhard 
Klink vom Gewerbe- und Han-
delsverein (GHV) ist die Nachfra-
ge nach Ladenlokalen in der Orts-
mitte gut. So habe der DM-Markt 
einen Nachmieter „aus dem Han-
delsbereich“ gefunden. Der Dro-
geriemarkt will Ende des Jahres 
ins Berolinahaus einziehen, muss 
aber noch seinen länger laufen-
den Mietvertrag in der Epplestra-
ße 6 erfüllen. Für die Epplestra-
ße 24 konnte laut Klink ebenfalls 
ein Nachmieter gefunden werden. 
Dort wird die Firma Bubeck Ein-
richtungen zu Mitte Juni auszie-
hen (das DJ berichtete). Die frü-
heren Räume des Weltladens in 
der Rubensstraße sind noch nicht 
besetzt, dort deute sich auch kei-
ne Vermietung an, so Klink (ba)
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Dorotheenstraße 2
70173 Stuttgart
Schillerplatz, neben der Markthalle
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Der Nahverkehr in Degerloch wird verbessert
» Stadtbezirk. Die Nahverkehrs-
versorgung in Degerloch könnte 
sich noch in diesem Jahr verbes-
sern. Der städtische Ausschuss 
für Stadtentwicklung und Tech-
nik hat einstimmig beschlos-
sen, auch in Degerloch das Sys-
tem SSB Flex umzusetzen. Dabei 
werden Gebiete mit einem Klein-
bus angefahren, die vom Linien-
verkehr nicht bedient werden. 
So können sich Bewohner und 
Bewohnerinnen von Gebieten 
wie etwa der Falterau, die bis-
lang teils weite Wege zur Bushal-
testelle hatten, künftig auf leich-
tere Zugänge zum ÖPNV freuen.
Die Kleinbusse fahren ohne fes-
ten Fahrplan und sind mit Sam-

meltaxis zu vergleichen. Fahrgäs-
te melden sich über eine App, per 
Internet oder telefonisch für ihre 
Fahrt an, der Kleinbus fährt ver-
schiedene, für die Fahrgäste leicht 
erreichbare Abholpunkte an und 
sammelt Gäste mit ähnlichen 
Fahrtzielen ein.
Das Angebot soll zunächst zwei 
Jahre lang im Probebetrieb lau-
fen und kann nach Auskunft der 
Stadt noch in diesem Jahr star-
ten. Für die Jahre 2025 und 2026 
wird mit Kosten von jeweils etwa 
460.000 Euro gerechnet. (pst)
• Informationen zu SSB Flex, 
zur Buchung, zu den Tarifen und 
zum Bezahlsystem gibt es unter 
www.ssb-ag.de

Die Kleinbusse fahren für SSB Flex. Foto: Wikimedia Commons/Nobi-nobita

Kalenderfoto der Sportfreunde Stuttgart
Sehr geehrte Redaktion, sehr ge-

ehrte Verantwortliche des Deger-

loch Journals, zuerst herzlichen 

Dank für die vielen guten Artikel 

und auch die Vielfalt, die das De-

gerloch Journal sehr interessant 

machen. 

Über ein Bild im Degerloch Jour-

nal in der Ausgabe Woche 15 auf 

der Seite 14 musste ich mich doch 

wundern – nein, ich fand es ge-

schmacklos, dieses Bild im Deger-

loch Journal abzudrucken. 

Wenn die Sportfreunde so einen 

Kalender brauchen, ist es ihre Sa-

che, aber für die Öffentlichkeit, 

finde ich, muss das Degerloch 

Journal keine Werbung für diesen 

Kalender machen.

Ich wünsche Ihnen für die Zukunft 

alles Gute und eine gute Auswahl 

Ihrer Themen beziehungsweise  

Ihrer Artikel für die Bürger von 

Degerloch.

Ulrike Kehrberger, Degerloch

LESERMEINUNG

Zukunft der Buslinie X4 zunächst gesichert
» Stadtbezirk. Die Schnellbus-
linie X4 bringt viele Pendler in 
den Bezirk und vermeidet damit 
viel Autoverkehr. Ihre Zukunft 
stand eine Zeit lang wegen unkla-
rer Finanzierung auf der Kippe. 
Wie die Fraktion der Grünen 
im Stuttgarter Gemeinderat nun 
mitteilt, hat Verkehrsminister 
Winfried Hermann eine auf drei 

Jahre befristete Verlängerung der 
Förderung in Höhe von 50 Pro-
zent angeboten. OB Frank Nop-
per habe signalisiert, dass die 
Stadt dieses Angebot begrüßt. 
Die Fraktion beantragte nun, 
dass die Verwaltung ein Konzept 
zur Finanzierung der Express-
busse für die Zeit nach der Lan-
desförderung erarbeitet. (pst)
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Mitglied in der Vereinigung Württemberger Weingüter
» Wein vom Haigst. Der 
Zusammenschluss von Natur- 
und Weinfreunden aus Deger-
loch hat die Aufnahme-Prüfung 
bestanden. Seit Kurzem ist Wein 
vom Haigst neues Mitglied in 
der Vereinigung Württember-
ger Weingüter e.V.. „Unser Kon-
zept und die Weine haben die 
Jury überzeugt“, heißt es von Sei-
ten der Verbundsmitglieder, die 

nach eigenen Aussagen „schon 
ein bisschen stolz“ darauf sind. 

Zusammen mit den anderen Mit-
gliedsbetrieben wird das Anlie-
gen unterstützt, „Image“, Quali-
tät und Positionierung von Würt-
temberger Wein im Markt konti-
nuierlich zu stärken. Bei solchen 
Themen ist Wein vom Haigst sehr 
gerne. Die Vereinigung wurde 
bereits 1976 gegründet und ist 
seither stetig gewachsen. Der Ver-
ein bildet mit 150 Mitglieder eine 

Art „Mittelstand“ des Württem-
berger Weinbaus. Vom Besen-
Wirt, der den Ertrag von weni-
gen Ar Rebland über die eige-
ne Wirtschaft vermarktet, bis 
zu bekannten Top-Betrieben ist 
alles vertreten. Manchmal wird 
auch vom „Club der Individua-
listen“ gesprochen, da alle Selbst-
vermarkter sind und nicht genos-
senschaftlich arbeiten.  (pb)

Kerstin Köder und Frank Nonnen-

mann Foto: Wein vom Haigst

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat soll sich melden
» Wahlen. Die Stadt Stutt-
gart hat nach eigenen Angaben 
inzwischen die Wahlbenachrich-
tigungen für die Kommunal-, 
Regional- und Europawahl ver-
sandt. Alle drei Wahlen finden 
am Sonntag, 9. Juni, statt. Wer 
seine Benachrichtigung noch 
nicht erhalten hat, kann sich 
beim Statistischen Amt unter der 
Wahl-Hotline 0711/216-92 233 
melden. 
Mit der Wahlbenachrichtigung 
ist es möglich, Briefwahlunter-
lagen zu beantragen. Dazu kann 
man einfach den QR-Code auf 
der Rückseite der Wahlbenach-
richtigung abscannen. Alterna-
tiv lässt sich der Antrag auch im 
Internet unter www.stuttgart.de/
briefwahl stellen. Dort finden 
sich alle weiteren Informationen 
rund um das Thema Briefwahl. 
Natürlich kann der Briefwahlan-
trag auch schriftlich gestellt wer-
den, indem das Formular auf der 

Rückseite der Wahlbenachrich-
tigung ausgefüllt und in einem 
frankierten Umschlag an Lan-
deshauptstadt Stuttgart, Statis-
tisches Amt, Eberhardstraße 37, 
70109 Stuttgart, geschickt wird. 
Die Briefwahlunterlagen können 
allerdings erst versendet werden, 
wenn die Stadt die Stimmzettel 
für die Europawahl erhalten hat. 
Auch wer sich die Briefwahlun-
terlagen vor Ort ausstellen las-
sen möchte, kann dies erst seit 
dem 7. Mai tun. Die persönliche 
Beantragung ist im Foyer des 
Stuttgarter Rathauses, Markt-
platz 1, in der Innenstadt mög-
lich, sowie beim Bezirksamt in 
Degerloch. Personen, die die 
Briefwahlunterlagen für jemand 
anderen abholen möchten, müs-
sen dazu eine schriftliche Voll-
macht vorlegen.
Das Briefwahlbüro an der 
Wahltheke im Stuttgarter Rat-
haus am Marktplatz 1 in der 

Innenstadt hat bis Freitag, 7. 
Juni, von montags bis mittwochs 
jeweils von 8.30 bis 16 Uhr, don-
nerstags von 8.30 bis 18 Uhr 
und freitags von 8.30 bis 13 Uhr 
geöffnet, und am Freitag, 7. Juni, 
von 8.30 bis 18 Uhr. 
Die Briefwahlunterlagen gibt es 
auch im Degerlocher Bezirksamt 
und zwar bis Donnerstag, 6. Juni, 
von montags bis freitags jeweils 
von 8.30 bis 13 Uhr, dienstags 
zusätzlich von 14 bis 16 Uhr 
und  donnerstags zusätzlich von 
14 bis 18 Uhr.
Wer keine Briefwahl beantragt, 
aber in Stuttgart wahlberechtigt 
ist, erhält voraussichtlich zwi-
schen dem 13. Mai und dem 3. 
Juni per Post die Stimmzettel 
für die Regional- und Gemein-
deratswahl zugeschickt. Die 
Stimmzettel können dann zu 
Hause in Ruhe ausgefüllt und 
in das Wahllokal mitgebracht 
werden. Immerhin sind bei 

der Gemeinderatswahl in Stut-
gart insgesamt 60 Stimmen zu 
vergeben, wobei die Wahlbe-
rechtigten entweder eine Lis-
te unverändert abgeben oder 
kumulieren und panschieren 
können. Der Stimmzettel der 
Europawahl wird dagegen erst 
am Wahlsonntag im Wahllokal 
ausgegeben. (red/kai)
• Informationen rund um die 
drei Wahlen sind im Internet 
unter www.stuttgart.de/wahlen 
zu finden.

Wählen will gelernt sein. Foto:  Kaier

Polizei warnt vor Trickbetrügern
Die Polizei warnt: Ende April 
wurden in Degerloch ein 
70-Jähriger um Gold im Wert 
von mehreren 10.000 Euro 
betrogen und eine 52 Jahre alte 
Frau um mehrere Tausend Euro.

Bei dem Senior hatte sich eine 
Frau am Telefon als Polizeibe-
amtin ausgegeben und ihm vor-
gagaukelt, dass seine Tochter an 
einem tödlichen Unfall schuld sei 
und eine Kaution bezahlen müs-
se. In der Heustraße übergab 
der Mann schließlich sein Gold 
einem Unbekannten. Nur einen 

Tag später hat eine 52-Jährige 
– ebenfalls in Degerloch – von 
einer angeblichen Bankmitar-
beiterin einen Anruf erhalten, die 
angab, dass das Konto der Ange-

rufenen gehackt worden sei. Sie 
entlockten der Frau ihre Onlin-
daten und kurze Zeit später wur-
den mehrere Tausend  Euro von 
diesem Kontio abgehoben.

Die Polizei versichert indes, nie-
manden um Geldbeträge zu bit-
ten, schon garnicht am Telefon. 
Wer einen Anruf erhält, sollte 
sich umgehend unter der Pol-
zei-Notrufnummer 110 an die 
Polizei wenden – aber keinesfalls 
dabei nur die Rückruftaste ver-
wenden. Zudem fordert die Poli-
zei dazu auf, mit niemandem am 
Telefon über seine finanziellen 
Verhältnisse zu sprechen und 
schon gar keine Kontodaten her-
auszugeben. Das beste sei, ein-
fach aufzulegen und die Polizei 
zu informieren. Andreas Kaier

Immer wieder werden vor allem Senioren am Telefon betrogen. Foto:  Kaier



Haushaltswäsche
Gastronomie

Hol- und Bringservice

Mo.-Fr. durchgehend geöffnet
Sa. 9 -13 Uhr

info@waescherei-russo.de
www.waescherei-russo.de

Große Falterstr. 42 · Degerloch
Tel. 0711 / 7 65 53 42
Inhaber: Dennis Yildiz

Thailändisches Restaurant
& Cocktails

Wir sind für Sie da!

Telefonische Best
ellung

und Abholung vo
n

Mo.– Fr. 12.00–14.30 Uhr

und 18.00–23.00 Uhr

Sa., So. und Feier
tage

18.00–23.00 Uhr

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7207958
www.lilavadee.de

„Wir lassen Sie nicht
im Regen stehen!“

Handwerkstraße 62 • 70565 Stuttgart
Tel.: 0711/806 23 90 • Fax: 0711/806 23 92

www.beck-dach.de

Steildächer
Flachdächer
Reparaturen

Flaschnerei
Dachfenster
Gerüstbau

Alois-Müller-Gruppe | Niederlassung Stuttgart | Schulze-Delitzsch-Straße 58 | 70565 Stuttgart
Tel. 0711 700141-0 | info@alois-mueller.com | www.alois-mueller.com

E-Mobilität
Infrastruktur

Photovoltaik-
Lösungen

Gebäude-
technik

Wärme-
Pumpen

Service
und Beratung

UNSERE LEISTUNGEN FÜR SIE!
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Thomas Schene referiert zum Lärmaktionsplan. Fotos: Stotz

Die Bürger sind interessiert. 

Weniger Lärm
Der Lärmaktionsplan der Stadt 
Stuttgart wird fortgeschrieben. 
Thomas Schene und Rainer 
Kapp vom Amt für Umwelt-
schutz stellten im Bürgerhaus 
Möhringen die aktuellen Zah-
len für die Filderbezirke vor.

Die Lärmkarten zeigen, dass 
Möhringen und Vaihingen die 
am stärksten belasteten Filderbe-
zirke sind. „Doch auch in Deger-
loch ist es laut“, sagte Schene. Ins-
besondere die B 27, ein Stück der 
Oberen Weinsteige und ein kur-
zer Abschnitt der Jahnstraße wei-
sen Werte im gesundheitsbelas-
tenden Bereich auf. Der Schie-
nenverkehr spiele in Sachen Lärm 
in der Gesamtschau im Bezirk 
eine nur geringe Rolle. Trotz der 
medizinischen Erkenntnisse zum 
Verkehrslärm gebe es allerdings 
keine Grenzwerte, die Anwoh-
ner einklagen könnten.
„Die Zahlen zeigen eindeutig, 
dass Maßnahmen zur Lärmmin-
derung notwendig sind. Dabei 
ist auch klar, dass der Straßen-
verkehr mit Abstand der größte 
Lärmverursacher ist und damit 

Schwerpunkt bei der Maßnah-
menplanung im Lärmaktions-
plan wird“, erklärte Schene im 
mit gerade einmal 30 Zuhörern 
äußerst schwach besetzten Saal 
des Bürgerhauses Möhringen.
Schene betonte, dass die Vor-
schläge des Umweltschutzamts 
darauf abzielten, „den Kfz-Ver-
kehr stadtverträglich zu gestal-
ten“. Insbesondere Geschwindig-
keitsbegrenzungen spielten dabei 
eine Rolle. 30 Stundenkilometer 
Höchstgeschwindigkeit flächig 
auf allen Straßen Stuttgarts wür-
de so viel Lärm mindern wie die 
Halbierung des Verkehrsaufkom-
mens. Sowohl die Verwaltung als 
auch die Gemeinderatsmehrheit 
würden dieses Ziel daher verfol-
gen. Allerdings werde die Umset-
zung noch etliche Zeit dauern, da 
viele Prüfungen vorgeschrieben 
sind und verkehrsrechtlich auch 
der Bund involviert ist. Zudem 
hätten Bürgerinnen und Bürger 
keinen Rechtsanspruch auf die 
Umsetzung von Maßnahmen zur 
Lärmminderung.
Bis zum Jahresende soll nun der 
Entwurf dem zuständigen Aus-
schuss vorgelegt und danach 
öffentlich ausgelegt werden. Der 
Gemeinderat beschließt den Plan 
dann im kommenden Jahr.  (pst)
• Informationen zu Lärmakti-
onsplan, Karten und Daten gibt 
es unter www.stuttgart.de/lär-
maktionsplan, die Präsentation 
zur Fortschreibung gibt es unter 
www.stadtklima-stuttgart.de, 
eine Umfrage zu ruhigen Gebie-
ten findet sich unter www.stutt-
gart-meine-stadt.de



14

DJ  DAS IST LOS

Gemalte Energiekraftwerke
Die Galerie Norbert Nieser 
veranstaltet ab Samstag, 18. 
Mai, eine besondere Twin-Art-
Show mit Arbeiten der beiden 
Künstlerinnen Tina Gekeler 
und Zoe Wii Taylor.

Unter den Titeln „Inspirations 
from a changing world Part II“ 
und „Devotion“ werden zwei 
sehr unterschiedlich arbeitende 
Künstlerinnen in einer Gemein-
schaftsausstellung präsentiert.  
Tina Gekeler ist in der Degerlo-
cher Galerie keine Unbekannte. 
Bereits im vergangenen Jahr zeig-
te sie farbintensive Arbeiten, die 
durch Reisen nach Myanmar und 
Vietnam inspiriert waren. 
Auf Kulturreisen hat sie Wer-
ke geschaffen, die jetzt in einem 
zweiten Teil zu sehen sind. Die 
Arbeiten bestechen durch Far-
be und Darstellung, und auch  
die Mystik kommt nicht zu kurz. 
Angeregt von den Mischwe-
sen der griechischen Mytholo-
gie, in der Götter als Humanoide 

mit Tierköpfen dargestellt wur-
den, setzt die Künstlerin Tier-
köpfe auf Frauenkörper und ver-
hüllt sie mit einem Spitzenman-
tel, der Geheimnisse verbirgt. Je 
nach Motiv setzt sie Acrylfar-
be und Farbpigmente mit ande-
ren Farben ein, um eine harmo-
nische Komposition zu schaffen. 
Ein Highlight in Gekelers Reper-
toire sind ihre Wasserbilder. 
Eine Sammlung von energeti-
schen Raumkonzepten unter 

dem Titel „Devotion“ bietet einen 
Einblick in Zoe Taylors transfor-
mative Reise von Krankheit zu 
Gesundheit durch die Kunst. 
Sie war Zeit ihres Lebens mehr 
krank als gesund. Übergewicht, 
Stoffwechselstörungen und wei-
tere chronische Erkrankungen 
begleiteten ihr Leben. Entmutigt 
von der konventionellen Medi-
zin, begann die Künstlerin inten-
siv nach alternativen Heilmetho-
den zu suchen. 
In „Devotion“ präsentiert Tay-
lor ihre Kunst als kleine Energie-
kraftwerke auf Leinwand. Jedes 
Werk trägt eine bestimmte Fre-
quenz, die auf den Raum und den 
Betrachter wirkt. Die Grundfre-
quenz jeder Arbeit ist die Hin-
gabe – ein Zustand, den sie als 
essenziell für ihre künstlerische 
Schöpfung betrachtet und des-
halb als Ausstellungstitel wählte. 
Durch Integration von Frequen-
zen wie Annahme, Lebensfreu-
de und Mentalkraft schafft sie 
Kunstwerke, die nicht nur visuell 

ansprechend sind, sondern auch 
eine positive Energiequalität in 
den Raum bringen. Die Idee ist 
tief verwurzelt in ihrem persön-
lichen Heilungsweg. Sie betont 
die Bedeutung von Energieba-
lance und Harmonie für Körper, 
Geist und Seele.  (Petra Bail)
• Info: Bis Samstag, 15. Juni, 
Große Falterstraße 31/3; Vernis-
sage am Samstag, 18. Mai, 20 Uhr; 
Öffnungszeiten: Freitag 16 bis 18 
Uhr, Samstag 10 bis 13 Uhr 

Arbeit von Tina Gekeler Bild von Zoe Taylor Fotos: Galerie Nieser

Muttertagsführung
» Hölzel-Haus. Zum Mutter-
tag am Sonntag, 12. Mai, bietet 
das Hölzel-Haus eine besondere 
Aktion. Um 15 Uhr findet eine 
Familienführung für Groß und 
Klein statt. Sowohl Kinder als 
auch Erwachsene haben dabei 
Gelegenheit, nicht nur das ehe-
malige Wohn- und Atelierhaus 
von Adolf Hölzel in der Ahorn-
straße 22, sondern auch die 
aktuelle Ausstellung unter dem 
Titel „Die Kunst steckt in den 
Mitteln“ kennenzulernen. (pb)  
• Info: Eintritt: fünf/drei Euro, 
Kinder bis 18 Jahre frei. 

Adolf Hölzels Villa Foto: Bail

Wanderpause 
» Schimmelhütte. Wanderpau-
se heißt es am Sonntag, 12. Mai, 
zwischen 10.30 und 18 Uhr, am 
Schimmelhüttenplatz in Deger-
loch. Veranstalter Weinbau 
Knobloch-Wolfrum rät: „Ein-
fach mal vorbeiwandern. Oder 
Pause machen ohne Wandern.“
Ob von Norden, Süden, Osten 
oder Westen – viele Wege füh-
ren zur Schimmelhütte und 
dann in den Schimmelhütten-
weg, einem der schönsten Wege 
mitten durch historische Wein-
berge zwischen Degerloch und 
Heslach. Wer sich für eine sol-
che Wanderung entschieden hat, 
hat sich anschließend eine Pause 
an der Schimmelhütte verdient 
mit etwas Kleinem, Feinem für 
den Hunger zwischendurch und 
natürlich mit einem Glas Wein 
oder sonstigem Getränk gegen 
den Durst. (pb)  
• Kontakt: info@weinbau-kno-
bloch-wolfrum.de, www.wein-
bau-knobloch-wolfrum

Degerlocher Frauenkreis

In geselliger Runde wird jeden ers-

ten und dritten Mittwoch im Mo-

nat Bridge gespielt. Das nächste 

Mal steht die Königin der Karten-

spiele am Mittwoch, 22. Mai, 14 

bis 17 Uhr, auf dem Programm des 

Degerlocher Frauenkreises. Kos-

ten: drei Euro. Keine Anmeldung.

Der Lesekreis trifft sich am Don-

nerstag, 23. Mai, 17.30 bis 19 Uhr. 

Literaturbegeisterte diskutieren 

über Texte und persönliche Le-

seerlebnisse. Kosten: drei Euro; 

keine Anmeldung.

Jeden vierten Dienstag im Monat 

geht es beim Männertreff um 

alles, was Männer interessiert 

und beschäftigt. Die nächste Zu-

sammenkunft ist am Dienstag, 

28. Mai, 14 bis 16 Uhr, im Wohn-

Café, Schöttlestraße 12. Kosten: 

drei Euro. Ohne Anmeldung.

Der Gesprächskreis Demenz fin-

det am Mittwoch, 29. Mai, 17.30 

bis 19 Uhr, statt. Einmal monat-

lich treffen sich Angehörige von 

Menschen mit Demenz zum Er-

fahrungsaustausch, zur gegen-

seitigen Unterstützung und zur 

Vernetzung. Kosten: drei Euro. 

Keine Anmeldung.

Am Mittwoch, 29. Mai, 12.10 bis 

17.30 Uhr, findet eine Wande-

rung von Neustadt-Hohenacker 

durchs Remstal nach Remseck 

statt. Treffpunkt: Stadtbahnhal-

testelle Degerloch, Kiosk. Mit 

der Stadtbahn und der S-Bahn 

(S 3) Richtung Backnang geht es 

bis Neustadt-Hohenacker. Ge-

wandert wird durch das Natur-

schutz- und Landschaftsschutz-

gebiet Unteres Remstal. Nach 

zweieinhalb Stunden ist Remseck 

erreicht. Wanderstrecke 9,5 Kilo-

meter; keine Steigung. Leitung: 

Roland Hiller, Michael Koch und 

Rudolf Ziegelschmied. Kosten: 

drei Euro pro Person. Anmeldung 

www.degerlocher-frauenkreis.

de, 0711/72 20 97-0, info@deger-

locherfrauenkreis.de (pb)

• Veranstaltungsort: Wenn nicht 

anders angegeben, finden die Ver-

anstaltungen im Helene-Pfleiderer-

Haus, Große Falterstraße 6, statt.
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Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 9:00 – 13:00 UHR | Mo. – Fr. 14:00 – 18:00 UHR

Ihr kompetenter Partner

in allen Fragen der IT

Systemhaus
Netzwerk
Server
Software
Seniorenfreundlich

Beratung
Fachwerkstatt
PC-Reparatur
Drucker
Datenrettung

Fon 0711 76 33 81
Fax 0711 765 38 24
info@edicta.de
www.edicta.de

edicta GmbH
Mittlere Straße 8
70597 Stuttgart-Degerloch

Seit über
35 Jahren

vertrauensvoll
und kompetent

im Dienst unserer
Kunden

Umzüge - Einlagerungen - Entrümpelungen
Schwäbischer Familienbetrieb seit 1982

• Kostenfreie Besichtigung
• Individuelle Festpreisangebote

 0711 - 67 33 870 | 📧📧 info@friese-umzuege.de
Wollgrasweg 37 | 70599 Stuttgart-Plieningen

n Riesenauswahl in allen Preislagen n Handwerks-Qualität
n Über 600 Stoffdessins n Freundliche Beratung

Markisen-Welt
Mo.- Fr. 7.30 - 17.00 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Qualität zum günstigen Preis!

A1

GUT · SCHNELL · INDIVIDUELL

Das Sonnenschutz-Zentrum

Kunden- PL.- Echterdingen ·Heilbronner Str. 5 · Tel. 0711-9 02 88-0 · www.gsi-gmbh.de

40Jahre
zufriedene KundenÜber

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon- + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

Waldau-Apotheke
Epplestraße 3
Tel. 0711 760624 · Fax 7657913

#waldauapotheke · www.waldau-apotheke.de
Inhaber:
Kostas Pitsioras

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Leistungen:
» Monatliche Rabatt- & Couponaktionen
» Kostenlose Medikationsanalyse

» Kundenkarte mit Interaktionscheck und Rabatt
» Online-Bestellung über Online-Shop
» Lieferung am selben Tag

Bestellungen überBestellungen über » info@waldau-apotheke.de» info@waldau-apotheke.de

is

Wir sind gewappnet, Ihr E-Rezept ist bei uns in den besten Händen

ab sofortPayPal-Zahlungmöglich
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Verantwortung für Klimaschäden
» Weltladen. Am Samstag, 11. 
Mai, ist Weltladentag, den alle 
Weltläden begehen (www.weltla-
den.de). Dieses Jahr steht im Mit-
telpunkt, Verantwortung für Kli-
maschäden zu übernehmen. Die 
Weltläden geben einen wichti-
gen Beitrag dazu, indem Klein-
bäuerinnen und deren Koope-
rative unterstützt werden, auch 
und gerade wenn Schäden durch 
unvorhergesehene Wetterereig-
nisse eintreten.
Interessierte haben am Samstag, 
11. Mai, Gelegenheit, im Weltla-
den Degerloch neue und bekann-
te Leckereien zu probieren. Zur 
Verkostung steht beispielswei-
se der Mango-Balm von Preda 
bereit; nicht nur im Salat eine 

fruchtige Bereicherung. Aus dem 
Bereich des Kunsthandwerks gibt 
es eine bunte Auswahl an handge-
fertigten Korbwaren, die zur Feier 
des Tages mit zehn Prozent Rabatt 
verkauft werden.
Große und kleine Gäste erhalten 
zudem eine Überraschung.  (pb)

Die Kampagne Foto: Weltladen

Nacht mit berührenden Augenblicken
„Die Nacht der offenen Kir-
chen“ der Evangelischen Kirche 
in Stuttgart kehrt zurück.

Am Pfingstsonntag, 19. Mai, öff-
nen insgesamt 20 Gotteshäu-
ser zwischen 19 und 23 Uhr ihre 
Türen, darunter auch die Micha-
elskirche, Große Falterstraße 12, 
in Degerloch. 
Dort gibt es um 20 Uhr „Holy 
Spirit, clear pathways for peace“ 
– eine pfingstliche Abendandacht 
mit wunderbaren Texten und Lie-
dern der schottischen Kommuni-
tät Iona. Ansingen der Lieder und 
Gesänge erfolgt mit Bezirkskanto-
rin Barbara Straub und der Deger-
locher Kantorei. Die Liturgiefeier 
wird von Agnes Dannhorn gestal-

tet. Anschließend besteht die 
Möglichkeit zur Begegnung im 
Kirchgarten bei Sekt und Selters.
„Musik von Klassisch bis Pop, für 
Lesungen und Hocketse, Kostüm- 

und Kirchenführungen, Tanz und 
Film sowie Gottesdienste von Tai-
zé bis Gospel – ein Abend voller 
Alternativen zu einem Alltag, der 
wie selten zuvor geprägt ist von 

vielfachen Krisen“, fasst Stadtde-
kan Søren Schwesig das gesamte 
Programm zusammen. 
Pfarrerin Monika Renninger, 
bei der die Organisationsfäden 
zusammenlaufen, ergänzt: „Las-
sen Sie sich zu einer Nacht mit 
berührenden Augenblicken, ins-
pirierenden Begegnungen und 
erhebenden Momenten einladen. 
Sie werden Kirche mit Spaß und 
Leichtigkeit erleben und einen 
Segen mit in die Nacht nehmen 
können. Und wer weiß – viel-
leicht entdecken Sie neue Impul-
se für Ihr Leben.“ (pb)
• Veranstaltungsorte: www.
stuttgart-evangelisch.de mit Pro-
gramm aller 20 teilnehmenden 
Gotteshäuser.

Pfingstliche Abendandacht in der Michaelskirche Foto: Bail

Ehrenamtlich Mitarbeitende für das Hospiz St. Martin gesucht

Eine wertvolle und zugleich erfül-

lende ehrenamtliche Tätigkeit ist 

die Begleitung von Sterbenden. 

Interessierte Personen erfahren 

bei einem Informationsabend-

abend im Hospiz St. Martin in 

Degerloch am Montag, 13. Mai, 

von 18 bis 20 Uhr, was es bedeu-

tet, Menschen in ihrer letzten Le-

bensphase zu begleiten, und sie 

können dabei abwägen, ob die-

ses Ehrenamt für sie das passen-

de ist. Eine wichtige Bedingung 

zur Begleitung Sterbender ist die 

Offenheit der Interessierten, um 

sich mit Themen wie Abschied, 

Sterben, Tod und Trauer ausein-

anderzusetzen. 

Die Ehrenamtlichen begleiten 

schwer kranke und sterbende 

Menschen sowie deren An- und 

Zugehörige. Dabei sind sie im 

stationären Hospiz, im häuslichen 

Umfeld und in Pflegeeinrichtun-

gen tätig. Das kostet Kraft und 

will gelernt sein.

Daher werden die künftigen Eh-

renamtlichen auf die anspruchs-

volle Tätigkeit in einem Qualifi-

zierungskurs umfassend und gut 

vorbereitet. Dort setzen sie sich 

nicht nur mit ihrer eigenen Sterb-

lichkeit auseinander, sondern 

erwerben auch Wissen zu den 

Sterbephasen, zur Kommunika-

tion und zu den Grundlagen der 

Hospizarbeit. 

Dafür ist jedoch ein gewisses 

Maß an Einfühlungsvermögen 

und die Bereitschaft zur Selbst-

reflexion notwendig. Der nächs-

te Qualifizierungskurs startet im 

September. Er findet immer don-

nerstagsabends sowie an drei 

Wochenenden (Freitagnachmit-

tag und Samstag) im Hospiz St. 

Martin in der Jahnstraße 44 – 46 

in Degerloch statt. (pb)

• Anmeldung: für den Info-

abend am Montag, 13. Mai, 

0711/65 29 07-0, hospiz@hospiz-st-

martin.de

Gelungene Integration
» Versöhnungskirche. „Im 
Rahmen eines Gottesdienstes 
am Sonntag, 12. Mai, 11 Uhr, in 
der Versöhnungskirche wird die 
gelungene Integration von kur-
dischen Mädchen und Frauen 
betrachtet, die im Rahmen eines 
Notprogramms der Landesre-
gierung Baden-Württemberg 
gekommen sind. Zusammen 
mit dem Verein Ezidische Sonne 
wird die beispielgebende Arbeit 
vorgestellt, um einen Kontra-
punkt zu setzen zu den oft zu 
hörenden Rufen nach Abschot-
tung und Gleichgültigkeit in 
unserer Gesellschaft. Die jesidi-
sche Kultur wird mit Gesang und 
Tanz vorgestellt mit anschließen-
dem lockeren Austausch.  (pb)

Pflanzen tauschen
» Hoffeldkirche. Gartenliebha-
ber und Hobbygärtner sind von 
Samstag, 11. Mai, bis Samstag, 25. 
Mai, zum Pflanzentausch eingela-
den. Pflanzen oder Setzlinge sol-
len nicht weggeworfen, sondern 
zu der Aktion im Kirchgarten der 
Hoffeldkirche, Zaunwiesen 126, 
mitgebracht werden. (pb)
• Eröffnung: Samstag, 11. Mai, 
um 15 Uhr, mit Kaffee und lecke-
rem Kuchen

Es darf getauscht werden Foto: privat
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Polsterwelt ENGELHARDT GmbH
Mo-Fr 10 -19 Uhr / Sa 10 -18 Uhr
www.polsterwelt-engelhardt.de

Zollbergstr. 8 -10
73734 Esslingen
Tel. (0711) 25 28 100

2x in Ihrer Nähe:
In Esslingen und Ingersheim

Bietigheimer Str. 68
74379 Ingersheim
Tel. (0 7142) 919 7150

Württembergs großer POLSTER-SPEZIALIST

Rabatt auf
Ausstellungs-

stücke

BIS ZU %62
ABVERKAUF

Tauschprämie für
Ihr alte Garnitur*

€350.-
GESCHENKT

* Bei einem Einkauf eines neuen Polstermöbels ab 5 Sitzeinheiten oder Boxspringbettes. Ausgenommen ist die in Prospekten und Anzeigen beworbene und in der Ausstellung mit Sonder-
preisen bereits reduzierte Ware. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

Hochwertige PolstermöbelHochwertige PolstermöbelerHochwertige PolstermöbelHochwertige Polstermöbellsterm
zu unschlagbaren 
     Preisen!

POLSTER-SPEZIALIST

Hochwertige PolstermöbelDer Mai, so günstig wie nie:

MAI-SONDERPREISE
auf

Stoff- und Ledersofas, 
Polstergarnituren,

Schlafsofas,
Relaxsessel,

Funktionssofas,
Wohnlandschaften und

Boxspringbetten.

Design-Alternativen
• 3 Rückenoptiken
• 3 Armlehnen
• 2 Fußvarianten
oder Wange

Komfort-Alternativen
• 3 Ergonomiegrößen
• 3 Funktionsvarianten
• turn & move Schiebefunktion
• Höhen- & Kopfteilverstellung

Wählen Sie aus 
Funktionsvarianten.

Ohne Metall Armlehne.
Gesamtpreis wie
abgebildet:
inkl. Metall Armlehne
wie abgebildet.
1.398,-

ZUDENMAI
ABVERKAUFS-
ARTIKELN

ZUDENMAI
SONDERPREISEN

Mai Sonderpreis!

ab
Einkauf eines neuen Polstermöbels ab 5 Sitzeinheiten oder Boxspringbettes. Ausgenommen

WählenWählen
5
Ohne
Gesamtpr
ab
inkl.
wie
€ 1.398,-

1.198,-



Kapitalanlage in
Seniorenimmobilien
Der krisenunabhängigeWachstumsmarkt!
Attraktive Rendite bis zu 4,6 %, langfristig gesicherte Mieteinnahmen,
Grundbuchsicherung, kein Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand,
deutschlandweite Bestands- u. Neubauobjekte, Neubau mit günstigen
KfW-Konditionen. Günstige Kaufpreise, Besichtigung möglich.

Wir stellen den Erstkontakt her.

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

www.nussbaum-medien.de

Chiffre-Anzeigen
Wichtige Information des Verlags

Sie möchten auf eine Chiffre-Anzeige antworten?

Bitte vergessen Sie nicht, die Chiffre-Nr. anzugeben.
Nur so können wir Ihr Interesse schnell an den
Inserenten weiterleiten.
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6.000 Personen werden erwartet
Am Dienstag, 14. Mai, fin-
det der 17. AOK-Firmenlauf 
Stuttgart auf der Waldau statt. 
Die Laufveranstaltung, die der 
Württembergische Leichtath-
letik-Verband veranstaltet, 
lockt rund 6.000 Läufer und 
Zuschauer auf die Waldau. 

Start des Laufs wird um 18.30 Uhr 
auf Höhe des Gazi-Stadions sein. 
Das Ziel befindet sich auf dem 
Georgiiweg. Die Gesamtstrecken-
länge beträgt rund sechs Kilome-
ter. Zu einem der größten Stutt-
garter Laufevents werden über 
6.000 Läuferinnen, Läufer und 
Besucher erwartet. 
Da eine solche Großveranstaltung 
immer auch mit Beeinträchtigun-
gen für Anwohner und Anlieger 
verbunden ist, verursacht durch 
streckenbedingte Straßensper-
rungen und Halteverbote, möch-
ten die Veranstalter eindringlich 
auf den AOK-Firmenlauf Stutt-
gart hinweisen mit der Bitte, mög-
liche Probleme bei der An- und 
Abfahrt sowie bei der zum Teil 
schwierigen Erreichbarkeit des 
Geländes zu entschuldigen. 
Halteverbote auf dem Georgi-
iweg, dem Guths-Muths-Weg, 
dem König sträßle und auf den 
umliegenden Parkplätzen wie 
dem Parkplatz unter dem Fern-
sehturm, Parkplatz vor dem Gazi-

Stadion werden für Dienstag, 14. 
Mai, ab 5 Uhr eingerichtet. Früh-
zeitig aufgestellte Sonderverkehrs-
zeichen weisen darauf hin, wider-
rechtlich abgestellte Fahrzeu-
ge werden kostenpflichtig abge-

schleppt. Die Veranstalter raten 
zur Nutzung der öffentlichen Ver-
kehrsmittel. Es sollte von vornher-
ein mehr Zeit für die Anreise zum 
Sportgelände Waldau eingeplant 
werden. 

Während der Streckensperrung 
von etwa 17.30  bis voraussichtlich 
20 Uhr ist die Erreichbarkeit und 
die Abfahrt von einigen Sportan-
lagen nur schwer oder gar nicht 
möglich. Die Pächter der Vereins-
heime werden gebeten, ihre Gäs-
te und Besucher von den Beein-
trächtigungen im Rahmen des 
AOK-Firmenlaufs in geeigneter 
Weise vorab darüber  zu infor-
mieren. 
Im Anschluss an die Laufveran-
staltung wird auf dem Parkplatz 
vor dem Gazi-Stadion in der Jahn-
straße die After-Run-Party statt-
finden. Der Parkplatz ist (inklu-
sive Auf- und Abbau) von Mon-
tag, 13. Mai, 6 Uhr, bis Dienstag, 
14. Mai, etwa 24 Uhr, voll gesperrt 
und nicht nutzbar.
Alle angegebenen Sperrzeiten 
sind vorbehaltlich behördlicher 
oder polizeilicher Anordnungen 
– das bedeutet auch, dass im Ein-
zelfall Straßen auch bereits früher 
gesperrt werden können als im 
abgebildeten Streckenplan darge-
stellt wird.  (ba)
• Veranstaltungsorte: Mehr  zu 
der Veranstaltung im Internet 
unter https://stuttgart.bw-run-
ning.de oder direkt beim Veran-
stalter, dem Württembergischer 
Leichtathletik-Verband,  unter 
0711/280 77-711, oder per E-Mail 
stuttgart@bw-running.de
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AUTO & ZWEIRAD Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/auto-zweirad/

Rauf aufs Rad: Fahrradcheck für das Frühjahr
Die wärmenden Sonnenstrahlen im Frühling sind der Startschuss, sich wieder aufs Rad zu schwingen. Davor steht 
aber unbedingt die Radinspektion. Mit den wichtigsten P� egetipps geht der Frühjahrs-Radputz leicht von der Hand.

Start der Tour ist am Sonntag-
mittag; dann reicht es ja, wenn 
das Bike um kurz vor zwölf 
aus dem Keller geholt wird. 
Schlechte Idee! Besser: Recht-
zeitig mit dem Rad-Check be-
ginnen, damit für unvorherge-
sehene Reparaturen noch Zeit 
bleibt.

Kette säubern
Die Kette ist meist das am hart-
näckigsten verdreckte Teil am 
Fahrrad. Deshalb fängt man 
bei der Reinigung am bes-
ten hier an. Gröberen Dreck 
entfernt man am besten mit 
Handfeger oder Bürste, an 
schwer zugänglichen Stellen 
helfen auch eine alte Zahn-
bürste oder ein Borstenpinsel.
Zur Reinigung der Kette lässt 
man sie am einfachsten durch 
einen trockenen Lappen lau-
fen. Für gröbere Verschmut-
zungen nutzt man eine spe-
zielle Kettenbürste, die durch 
die Form ihrer Nylonborsten 
das Säubern von Kette, Kasset-
ten und Kettenblättern verein-
facht. Wichtig ist beim Putzen, 
die Kette gleich auch auf Ver-

schleiß zu überprüfen. Ketten 
längen sich, vom Rost begüns-
tigt, und müssen deshalb mit 
der Zeit ersetzt werden.

Reifen kontrollieren
Ein platter Reifen hat schon 
so manche Tour ruiniert. Um 
dem zuvorzukommen, ist eine 
regelmäßige Kontrolle der Rei-
fen wichtig – natürlich auch 
beim Frühjahrs-Check. Prüfen 
Sie ringsum, ob der Reifen an 
den Flanken brüchig gewor-
den ist und ob er durch Ge-
genstände wie Glasscherben, 
Nägel etc. Beschädigungen 
abbekommen hat. Mit dem 
richtigen Reifendruck rollt es 
sich leichter – und mit mehr 
Pannenschutz. Deshalb nicht 
auf die gängige „Daumenme-
thode“ vertrauen, sondern den 
Reifendruck ordentlich prüfen. 
Und die Felgen?  Eine Rille auf 
der Felgen� anke zeigt an, ob 
die Felge verschlissen ist.

Bremsen-Check
Für einen ersten Bremsen-
Check eignet sich ein schneller 
Test: Berührt der Bremshebel 

beim Anziehen den Fahrrad-
gri� , ist ein Service zwingend 
fällig. Entweder müssen die 
Bremszüge nachgestellt wer-
den, die Bremsleitung entlüf-
tet oder der Austausch eines 
verschlissenen Bremsbelags 
steht an. Verschlissene Brems-
beläge verlangen einen recht-
zeitigen Austausch. Bei me-
chanischen Felgenbremsen 
zeigen Kerben in den Brems-
klötzen, ob noch Reserven 
vorhanden sind. Falls nicht: 
die Bremsklötze wechseln! Ein 
weiterer Indikator für einen 
anstehenden Austausch sind 
etwa kratzende Geräusche 

beim Bremsen. Beim kleinsten 
Zweifel die Fachwerkstatt kon-
sultieren.

Schrauben anziehen
Zum Ende des Checks sollten 
die Schrauben an allen wich-
tigen Bauteilen wie Vorbau, 
Lenker, Kurbel und Kettenblät-
tern auf den richtigen Sitz hin 
überprüft werden. Mit einem 
Multitool können die lockeren 
Schraubverbindungen festge-
zogen werden. Aber Vorsicht! 
Nach fest kommt ab. Deshalb 
immer die Drehmomentanga-
ben der Hersteller beachten. 
(mid/ak-o/red)

 Mit diesen 8 Sicherheitstipps für 
Radfahrer im Straßenverkehr sind Sie 
startklar für die nächste Tour! Scannen 
Sie den QR-Code oder folgen Sie dem 
Link:

https://lokalmatador.net/sicher-radeln/

2024-19_AutZwe_ThKoll-Seite-1-185x65
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Uni Hohenheim ist top
Die Uni Hohenheim wurde als 
„Digital Campus 2024“ ausge-
zeichnet. Studierende wählten 
die Universität unter die Top 20 
der digitalen Hochschulen in 
ganz Deutschland.

Die Universität Hohenheim über-
zeugt durch ihren Digitalisierungs-
grad: 12.700 Studierende von 239 
Hochschulen aus ganz Deutsch-
land haben ihre Stimme abgege-
ben und bewertet, wie digital ihre 
Hochschule in den Bereichen Leh-
re, Ausstattung und Verwaltung ist. 
Die Umfrage fand in der UniNow-
App statt, einer Kommunikations-
plattform, die an 130 Hochschulen 
eingesetzt wird. 
Offensichtlich konnte die Uni 
Hohenheim in all diesen Berei-
chen punkten: Neben Studien-
gängen am Puls der Zeit wie Digi-
tal Business Management und 
Wirtschaftsinformatik bereitet 

die Hochschule ihre Studierenden 
mit KI und Data Science auf den 
digitalisierten Arbeitsmarkt vor 
und digitalisiert Verwaltungsvor-
gänge: von Agrarrobotik bis hin 
zur Bildanalyse mit Deep Lear-
ning. Das Programm „AI & Data 
Science Certificate Hohenheim“ 
(AIDAHO) bietet eine umfang-
reiche Zusatzausbildung in den 
Bereichen Data Science und KI.
Speziell auf Wirtschaftswissen-
schaftler ausgerichtet ist das hoch-
schulübergreifende Verbundpro-
jekt „AI for Business | Business for 
AI“ (ABBA). Ziel von ABBA ist es, 
die Studierenden mit den notwen-
digen Kompetenzen für die Bewer-
tung und Integration von Techno-
logien in betriebliche Prozesse und 
Entscheidungen auszustatten.
Dass sich Studierende auch mit 
künstlicher Intelligenz auf Prü-
fungen vorbereiten, könnte an der 
Universität Hohenheim schon 

bald Normalität sein: Das Chat-
bot-basierte Tool „Pedagogi-
cal Conversational Tutor“ (PET) 
erinnert an ChatGPT und wird 
mit spezifischen Informationen 
zu Hohenheimer Lehrveranstal-
tungen gefüttert. 
Das Fachgebiet Wirtschaftsinfor-
matik und Intelligente Systeme 
unterstützt seine Studierenden 
außerdem mit dem „Exam Bud-
dy“: Neben Lerntipps bietet das 
KI-Tool die Funktion eines aus-
führlichen Klausur-Feedbacks. 
Der „Exam Buddy“, ein Large-
Language-Model-Hackathon, und 
die Erprobung von Gamification-
Elementen in der Wirtschaftsin-
formatik sind Beispiele für Lehr-
angebote, die durch das Digitali-
sierungsprojekt DeLLFi entstan-
den sind. Ausgewählte Prüfungen 
können Studierende an der Uni-
versität Hohenheim inzwischen 
am eigenen Laptop schreiben. (pb)

Studierende auf dem Campus der Hochschule in Hohenheim Foto: Uni Hohenheim/Jan Potente 

Flohmarkt
» Dürrlewang. Wer beim dies-
jährigen Flohmarkt des Stadt-
teilmanagements Dürrlewang 
im Dürrlewang-Park am Sams-
tag, 29. Juni, von 10 bis 15 Uhr, 
teilnehmen möchte, sollte eine 
kurze Mail an stm-duerrle-
wang@weeberpartner.de sen-
den oder sich im Stadtteilbüro 
zu den Sprechzeiten (dienstags 
9.30 bis 12 Uhr, donnerstags 16 
bis 19 Uhr) melden.
Es sollte angegeben werden, 
wie viel Platz benötigt wird (ein 
Standardplatz ist drei Meter 
breit) und ob ein Wunsch-
standort bevorzugt wird.
Die Teilnahme bleibt kos-
tenfrei; es können aber keine 
Tische, Pavillons oder Ähnli-
ches gestellt werden. (pb)

Muttertagsbrunch
» Fasanenhof. Am kommen-
den Sonntag, 12. Mai, öffnet 
das Kinder- und Jugendhaus 
Fasanenhof seine Türen für 
einen einladenden Backhaus-
Brunch am Muttertag. Von 10 
bis 14 Uhr erwartet die Gäste 
in der Fasanenhofstraße 171 
ein vielfältiges Büfett mit allem, 
was das Herz begehrt, inklusi-
ve frisch gebackener Brötchen 
aus dem Steinbackofen. Wie 
immer kann auch sehr gern 
mitgebrachtes Brot, Hefezöpfe 
oder Ähnliches im heißen Ofen 
selbst gebacken werden. Fasa-
nenhof – Hier leben wir e. V. 
und das Team des KJH Fasa-
nenhof freuen sich über zahl-
reiche Besucher. (red/pb)
• Informationen: Kinder- 
und Jugendhaus Fasanen-
hof, kjh-fasanenhof@stjg.de, 
0711/715 74 08

Schön stöbern Symbolfoto: Bail

Stadtteilkino
» Dürrlewang. Das Stadtteilki-
no Dürrlewang präsentiert am 
Donnerstag, 16. Mai, um 19.30 
Uhr, „The Lost King“ in der 
AWO-Begegnungsstätte, Oster-
bronnstraße 64B. Der Eintritt 
ist frei. Spenden sind willkom-
men. Für Snacks und Geträn-
ke ist gesorgt. Das Stadtteilkino 
Dürrlewang ist eine ehrenamt-
liche Initiative aus dem Stadt-
teil, um das kulturelle Angebot 
zu bereichern.  (pb)

Hofflohmärkte

Die Saison für die Hofflohmärkte 

hat begonnen. Der Hofflohmarkt 

in Vaihingen findet am Samstag, 

15. Juni, von 10 bis 16 Uhr, statt. 

Anmeldeschluss ist am Sonntag, 

26. Mai. Lieblingsstücke, Schnäpp-

chen und Raritäten aus Kellern, 

Dachböden und Garagen werden 

von Privatpersonen angeboten. 

Das Mitmachprojekt für Nachhal-

tigkeit und Nachbarschaftsliebe 

sorgt seit Jahren für eine lebendi-

ge Stadtteilkultur. Hausanwohne-

rinnen verkaufen ausschließlich im 

eigenen Hof, Garten oder Garage 

– auf ihrem eigenen Privatgrund. 

Damit Flohmarktfans wissen, wo’s 

langgeht, haben die Veranstalter 

einen digitalen Tourplan erstellt. 

Darauf sind alle angemeldeten 

Höfe markiert und er zeigt den 

Weg durch Vaihingen. (pb)

• Anmeldung: www.hofflohma-

erkte.de
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P� ege- & Sozialberufe: Von der Hilfskraft zur Fachkraft
Hilfskräfte in der P� ege leisten sehr wichtige Arbeit. Eine Externenprüfung kann den Status des Hilfsarbeiters been-
den und zu einem Berufsabschluss verhelfen – und somit auch zu mehr Verantwortung und höherem Einkommen.

Der Status Hilfsarbeiter be-
deutet nicht, dass unquali-
� zierte Mitarbeiter am Start 
sind. Dennoch werden Hilfs-
kräfte schlechter bezahlt. Der 
Grund für Hilfsarbeit kann viel-
seitig sein: Ein ausländischer 
Abschluss, der in Deutsch-
land nicht anerkannt wird, ein 
Quereinstieg oder ein Aushilfs-
job zur Überbrückung. Lang-
fristig bedeutet Hilfsarbeit im-
mer, Einkommensde� zite zu 
machen.

Externenprüfung
Trotzdem muss nicht unbe-
dingt eine Ausbildung absol-
viert werden. Eine Externen-
prüfung kann den Status des 
Hilfsarbeiters beenden und 
zu einem Berufsabschluss 
und somit auch zu mehr Ver-
antwortung und Einkommen 
verhelfen. Entsprechende Vor-
bereitungskurse werden be-
rufsbegleitend angeboten. Es 
emp� ehlt sich, diese auch zu 

absolvieren, um die Prüfungen 
erfolgreich meistern zu kön-
nen. Der Kurs selbst bereitet 
dann auf die Besonderheiten 
in den Prüfungen vor und 
dient dem Training der Prüfun-
gen unter Echtzeitbedingun-
gen. Vor allem schärft Übung 
den Blick auf die Fragetechnik 
in den Prüfungen.

Berufserfahrung wichtig
Für die Prüfung müssen Inte-
ressenten durch die prüfen-
de Stelle zugelassen werden. 
Dazu müssen sie ausreichend 
Berufserfahrung im Prüfungs-
beruf nachweisen. Die Zeiten 
der Berufserfahrung müssen 
erst am Prüfungstag erbracht 
sein. Damit kann die Vorberei-
tungszeit dazu dienen, bis zur 
Prüfung noch Berufserfahrung 
zu sammeln.

Arbeitsagentur fragen
Sind Arbeitgeber nicht o� en 
für den Wunsch nach einer 

Prüfung, gibt es anderweitige 
Möglichkeiten, Zuschüsse fürs 
Vorbereitungsseminar oder 
Weiterbildungen zu bekom-
men. Erster Ansprechpartner 
sollte die Arbeitsagentur sein. 
Helfer � nden oft bei ihren Ar-
beitgebern Gehör, wenn der 
Wunsch nach einem Berufsab-
schluss besteht. Die duale Um-
schulung gilt für Menschen 
mit Familie und einer gewissen 
� nanziellen Verantwortung als 
die bessere Option – vor allem, 
wenn das Arbeitslosengeld 
höher wäre als eine Ausbil-
dungsvergütung. Arbeitgeber 
und Arbeitsagentur koope-
rieren in diesem Fall. Quali� -
zierte Mitarbeiter, die höhere 
Positionen anstreben, können 
ebenfalls mittels Externenprü-

fung zu höheren Abschlüssen 
gelangen. Die Fachwirtprüfun-
gen bei der IHK können ohne 
Seminar absolviert werden, 
wenn die entsprechenden 
Voraussetzungen erfüllt sind. 
Bei den meisten Fachwirten 
können zahlreiche Praxisjahre 
sogar einen nachgewiesenen 
Berufsabschluss kompensie-
ren.

Andere Jobs
Natürlich gibt es in P� egeein-
richtungen weitaus mehr Ab-
teilungen, wie z. B. Haustech-
nik, kaufmännischer Bereich 
oder Küche. Auch hier können 
Helferinnen und Helfer mittels 
Externenprüfung zu einem 
Berufsabschluss kommen. (ge-
sundheitsberufe.de/red)

Foto: Liudmila Chernetska/iStock/Getty Images Plus

 Stellenangebote für P� ege- und 
Sozialberufe � nden Sie auch auf 
jobsucheBW, Ihrem Stellenmarkt in 
Baden-Württemberg:

https://jobsuchebw.net/medizin-gesundheit/
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JOB & KARRIERE - 
PFLEGE- & SOZIALBERUFE

Das Katholische Stadtdekanat Stuttgart umfasst mit seinen 12
Gesamtkirchengemeinden das Gebiet der Landeshauptstadt Stuttgart.
17 Gemeinden mit Katholiken anderer Muttersprache spiegeln den
internationalen Charakter Stuttgarts wider.

Die Katholische Gesamtkirchengemeinde Johannes XXIII. sucht für ihre
offenen Kinder- und Jugendtreffs „Schülercafé Alberta“ in Stuttgart-
Riedenberg und „Wilde 13“ in Stuttgart-Heumaden zum 01.09.2024 eine/n

Sozialpädagogen/in (m/w/d)
Beschäftigungsumfang 75 – 80 %, unbefristet

Weitere Informationen zu dieser und weiteren Stellen finden Sie unter

www.kath-kirche-stuttgart.de/service/jobs

Katholisches Stadtdekanat •• Verwaltungszentrum
Werastr. 118 •• 70190 Stuttgart
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Das Ortsfest ist gerettet
Das beliebte Fest Möhringen fei-
ert kann weiterhin stattfinden. 
Nach einer langen Hängepartie 
hat sich eine neue Vorstandsriege 
für den Trägerverein gefunden.

Durchatmen in Möhringen: Das 
beliebte Traditionsfest ist gerettet. 
Am Samstag, 20., und Sonntag, 21. 
Juli, wird rund um die Martinskir-
che und das Rathaus gefeiert wer-
den. Bei der Hocketse mit Stän-
den der Vereine und Einrichtun-
gen, Attraktionen für Kinder und 

Erwachsene sowie einem Rahmen-
programm werden Vereine und 
Gruppen auftreten. Die Gäste kön-
nen sich auf eine Feuershow freu-
en. Der Fortbestand des Festes hing 
am seidenen Faden. Nachdem eini-
ge Vorstandsmitglieder im Herbst 
zurückgetreten waren, mussten die 
vakanten Posten neu besetzt wer-
den. Erst Mitte April gelang der 
Durchbruch. Zu den langjährigen 
Vorstandsmitgliedern Eberhard 
Wojzich und Beate Schwarz kamen 
Magdy Abdallah, Thomas Wagner 

und Renate Bernhard hinzu. Das 
Orga-Team hat die meisten Auf-
gaben bereits erledigt. „Das Büh-
nenprogramm steht, Tische, Bänke 
und Getränke sind bestellt, Anträ-
ge ausgefüllt, die technischen Vor-
aussetzungen geschaffen und eini-
ge Sponsoren gewonnen“, sagt Woj-
zich. Gesucht werden noch Helfe-
rinnen und Helfer.  (pst)
• Informationen: Wer mit-
helfen oder Kuchen spenden 
will, kann sich unter helfen@
moehringenfeiert.de melden.

Das Vorstandsteam garantiert einen Fortbestand des Festes. Foto: Kuhn 

Lärmreduzierung
» Möhringen. Wie die Bürger-
initiative Reduzierung Stadt-
bahnlärm mitteilt, sind an den 
Stadtbahnschienen in Möhrin-
gen zwischen der Haltestel-
le Vaihinger Straße und dem 
Bahnübergang Balinger Stra-
ße sowie zwischen der Senefel-
der- und der Hasenbergstraße 
Schienenkopfkonditionieran-
lagen in Betrieb gegangen, mit 
denen Schienen geschmiert 
und das Fahrgeräusch mini-
miert werden können. 
Das Amt für Umweltschutz hat-
te zunächst Bedenken wegen 
Verschmutzung des Grund-
wassers. Deshalb findet jetzt 
ein Testbetrieb statt, der für 
die Dauer von anderthalb Jah-
ren angesetzt ist und von einem 
externen Institut betreut wird. 
Erst danach kann entschieden 
werden, ob die Schienenkopf-
konditionierung flächende-
ckend in allen Stadtbahnzügen 
eingesetzt werden kann. 
Erste Erfahrungen zeigen, dass 
der Lärm stark reduziert wird, 
oder aber das Geräusch, das 
vom Rad an der Schiene ver-
ursacht wird, sogar vollständig 
verschwindet. (pst)

Der Garten lockt
» Fasanenhof. Am Diens-
tag, 21. Mai, ruft ab 17.30 Uhr 
die Arbeit im Mitmach-Gar-
ten im Fasanenhof. Die vor-
gezogenen Tomaten, Zucchi-
ni und Kürbispflanzen können 
eingepflanzt werden. Wer Lust 
am Gärtnern hat und sich der 
Gruppe anschließen möchte, 
ist eingeladen, an diesem Tag 
in den Mitmach-Garten zu 
kommen. 
Der Mitmach-Garten Fasanen-
hof ist ein Projekt des Vereins 
Fasanenhof – Hier leben wir.  
Den Gärtnerinnen und Gärt-
nern stehen aktuell zwei Flä-
chen auf dem Fasanenhof zur 
Verfügung: Eine Fläche mit 
Hochbeeten findet sich neben 
dem Wohngebäude Ehrlichweg 
21D und ein weiterer Garten 
im Bürgergarten in der Fasa-
nenhofstraße 171. (pst)

Alles nur geklaut
» Möhringen. Am Donners-
tag, 16. Mai, präsentiert der Bür-
gerverein Möhringen die Franz 
Mayer Experience. Die Musi-
ker sagen klar: Die meisten der 
großen Hits der Popgeschichte 
sind geklaut. Schnöde abgekup-
fert von ursprünglich schwäbi-
schen Songs aus dem vergange-
nen Jahrhundert.   (pst)
• Infos: www.buergerverein-
moehringen.de/veranstaltungen

Ein lebendiges Quartier

Viele Bewohnerinnen und Be-

wohner im Möhringer Quartier 

Salzäcker kommen eher selten 

miteinander in Kontakt. Das soll 

sich ändern. „Wir haben ver-

gangenen Sommer einen Quar-

tierstreff ins Leben gerufen“, 

sagt Martin Gutbrod. Jeden letz-

ten Montag im Monat trifft man 

sich um 18.30 Uhr in oder vor der 

Auferstehungskirche. Der Termin 

hat sich schnell etabliert. „20 bis 

30 Nachbarn kommen immer zu-

sammen“, sagt Gutbrod. Es geht 

ungezwungen zu. Während ein 

Teil sich zu Karten- oder ande-

ren Spielen verabredet hat, tau-

schen sich andere über aktuelle 

Themen aus. Aus den Kontakten 

heraus habe sich ein reges Quar-

tiersleben entwickelt. (pst)

• Info: Am Samstag, 6. Juli, feiert 

das Quartier Salzäcker sein Be-

gegnungsfest. Weitere Infos zum 

Quartierstreff unter salzaecker-

gemeinsam@web.de

Gemütlicher Treff unter Nachbarn Foto: Schlenker-Gutbrod

Neuer Treffpunkt
» Möhringen. Der Treffpunkt 
Café Miteinander im Erdge-
schoss des Jugendhauses Möhrin-
gen wurde am Freitag, 19. April, 
eröffnet. Zum Start kam auch 
Bezirksvorsteherin Evelyn Weis. 
Erwachsene mit Kindern wie 
Ältere sind willkommen. (pst)
• Infos: Die nächsten Termi-
ne sind freitags, 17. Mai, 7. Juni
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Stellenangebote

Trauer

Energie. Leistung. Miteinander. Service. Die Universität Hohenheim
sucht zur Unterstützung in der Betriebstechnik der Abteilung Technik
und Gebäude eine:n

Installateur- und Heizungsbauer-
meister:in oder Techniker:in

Heizungs-, Lüftungs-, Klimatechnik,
Schwerpunkt Wärmeversorgung

(m/w/d; 100 %, unbefristet)

Interessiert? Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf unserem
Stellenportal unter: www.uni-hohenheim.de/stellenangebote

Aus der Stellenanzeige heraus können Sie sich
auch direkt über unser Stellenportal bewerben.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bewerbungsschluss ist der 31.05.2024.

www.uni-hohenheim.de

In der Abteilung Wirtschaft und Finanzen – Referat Haushalt – ist zum
01.06.2024 die Stelle

Betriebswirt (m/w/d) /
Verwaltungswirt (m/w/d)

im Bereich Haushaltsangelegenheiten
zu besetzen. Es steht eine unbefristete Vollzeitstelle bis zu 0,75 % TV-L E12
zur Verfügung.
Interessiert? Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf unserem
Stellenportal unter: www.uni-hohenheim.de/stellenangebote
Aus der Stellenanzeige heraus können Sie sich
auch direkt über unser Stellenportal bewerben.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bewerbungsschluss ist der 15.05.2024.

www.uni-hohenheim.de

In der Abteilung Wirtschaft und Finanzen – Stabstelle e-Finanzmanagement
und Services – der Universität Hohenheim ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt die Stelle

Projektmanager e-Finanzservices
(m/w/d) Schwerpunkt e-Rechnung
neu zu besetzen.
Interessiert? Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf unserem
Stellenportal unter: www.uni-hohenheim.de/stellenangebote
Aus der Stellenanzeige heraus können Sie
sich auch direkt über unser Stellenportal be-
werben. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bewerbungsschluss ist der 15.05.2024.

Wir suchen Verstärkung für unser Team

SanitätsartikelfachberaterinnenSanitätsartikelfachberaterinnen (m/w/d)(m/w/d)

Sanitäts- und Gesundheitshaus
Weber & Greissinger Stuttgart GmbH

Schloßstraße 68
70176 Stuttgart

TEL: 0711 61 70 36
FAX: 0711 61 59 549

www.weber-greissinger.de
personal@weber-greissinger.de

Für unser Stammhaus in Stuttgart sowie für unsere Filialen in
Ditzingen und Esslingen suchen wir in Voll-/Teilzeit

• Beratung, Verkauf, Anpassung vonHilfsmitteln u. Sanitätsartikeln
• Gerne auch Quereinsteiger aus dem Gesundheitswesen
(z.B. Arzthelferinnen, Krankenschwester, Pflegeberufe o.ä.)

Wir bieten
• ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
• ausführliche Einarbeitung
• sehr gute Konditionen
• regelmäßige Fortbildungsmöglichkeiten
• geregelte Arbeitszeiten
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung per E-Mail oder Post.
Ihr Sanitätshaus mit Herz

www.uni-hohenheim.de

Energie. Leistung. Miteinander. Service.

Die Abteilung Technik und Gebäude der Universität Hohenheim ist die
zentrale Serviceeinrichtung für den Betrieb und die Infrastruktur der Uni-
versität Hohenheim. Die zu betreuenden Themenschwerpunkte sind auf
Referate aufgeteilt. Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine:n

Feinwerkmechaniker:in (m/w/d)
100 %, unbefristet, bis EG8

mit einem Ausbildungsabschluss in dem genannten oder einem verwandten
Beruf für die Zentralen Wissenschaftlichen Werkstätten. Informationen zu
Ihren Aufgaben, unseren Anforderungen und Leistungen finden Sie in der
ausführlichen Stellenausschreibung auf unserem Stellenportal.

Haben Sie Interesse? Dann bewerben Sie sich bitte direkt über das Bewer-
bungsportal der Universität Hohenheim unter https://www.uni-hohenheim.de/
stellenangebote (mit Anschreiben, Lebenslauf, Arbeits-/Abschlusszeugnisse,
Qualifikationsnachweise als PDF-Datei. Soll eine Schwerbehinderung oder
Gleichstellung von Ihnen berücksichtigt
werden, senden Sie bitte unbedingt einen
Nachweis mit!)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bewerbungsfrist: 27. Mai 2024

Wir begleiten Sie gern. Tag & Nacht: 0711/67 32 14 71
Stuttgart: Bruno-Jacoby-Weg 8 · www.bestattungsschmiede.de

Wo Abschiede
und Erinnerungen
ihre Form finden.
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Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Mit dem neuen Onlineportal
für berufliche Weiterbildung
– kurz: „mein NOW“ – können
sich Menschen im Erwerbsle-
ben schnell und einfach rund
um das Thema berufliche Wei-
terbildung informieren und
sowohl bundesweit als auch
regional nach Weiterbildun-
gen und Finanzierungsmög-
lichkeiten suchen.

Egal aus welchen Gründen Sie
sich weiterentwickeln möchten
– die Bundesagentur für Arbeit
unterstützt Sie dabei.

Sie sind offen für etwas Neues?

Der Trend hin zu flexibleren Ar-
beitsmodellen wie Homeoffice,
Jobsharing oder Teilzeitarbeit er-
öffnet neue Möglichkeiten. Aber
auch persönliche Gründe können
einenBerufswechselmit sichbrin-
gen. Dafür muss nicht unbedingt
eine neue Ausbildung absolviert
werden. Bereits eine Anpassung

Ihrer Kompetenzen kann Ihnen
neue Berufsfelder eröffnen.

Sie kehren zurück
in die Arbeitswelt?

Nach längerer Abwesenheit
vom Job kann die Rückkehr in
die Arbeitswelt eine große Her-
ausforderung sein. Eine Weiter-
bildung kann Ihre Attraktivität
auf dem Arbeitsmarkt erhöhen
und eine Chance für Ihr persön-
lichesWachstum sein.

„Mein NOW“: Berufliche
Weiterbildung auf einen Blick

Das neue nationale Onlinepor-
tal für berufliche Weiterbildung

„mein NOW“ bietet einen einfa-
chenZugangzuWeiterbildungen,
deren Finanzierungsmöglichkei-
ten und Beratungsangeboten.
Die Weiterbildungsplattform
schafft Orientierung und macht
das komplexe System der beruf-
lichen Weiterbildung digital an
einem Ort zugänglich.

Jederzeit und überall über
Weiterbildung informieren

Mit„mein NOW“ gibt es nun eine
Plattform, auf der sich Frauen
und Männer jederzeit und über-
all umfassend informieren kön-
nen: ob im Café, im Zug, amWo-
chenende beim Frühstück oder
abends auf der Couch.

Weiterbildung bringt
sprichwörtlich weiter

• Sie erhöhen Ihre Chancen auf
dem Arbeitsmarkt.
• Sie passen sich den neuen An-
forderungen Ihres Berufs im digi-
talen Zeitalter an.
• Sie erweitern Ihr fachlichesWis-
sen und steigen im Beruf auf
• Sie verbessern Ihre Argumente
für eine Gehaltserhöhung.

„Mein NOW“ Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Noch nie war es so einfach, sich über
die berufliche Weiterbildung zu informieren

Foto: Adobestock

Mehr Informationen

Hier geht’s zu„mein NOW“

Kontakt
Agentur für Arbeit
Stuttgart
Nordbahnhofstr. 30-34
70191 Stuttgart
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Mietgesuche

Ausgezeichnet als eine „der besten Bäckereien Deutschlands“
möchten wir unser wachsendes Unternehmen verstärken durch eine/-n

Verkäufer/-in (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit.

Wir bieten übertarifliche Bezahlung, flexible Einsatzplanung und
hohe Wertschätzung für die Leistung unserer Mitarbeiter.

Schicken Sie uns eine kurze E-Mail oder
rufen Sie an – wir freuen uns auf Sie!

Bäckerei Konditorei Schrade GmbH & Co. KG · Andreas Schrade
Leinenweberstraße 38 · 70567 Stuttgart-Möhringen
info@baeckerei-schrade.de · Telefon 0711 16101-36

Wir suchen eineVerwaltungskraft in Teilzeit
mit kaufmännischer Ausbildung in Teilzeit (10 bis 20 Wochenstunden) für
die Abwicklung des Rechnungswesens unseres Trägers des Waldorfkinder-
gartens Sonnenberg. Gern sprechen wir auch Menschen an, die schon im
Ruhestand sind.

Ihre Aufgaben sind: Vor- und Nachbereitung der Finanzbuchhaltung | Finanz-
buchhaltung (optional) | Abwicklung Zahlungsverkehr | Quartalsübersich-
ten und Jahresabschlussvorbereitung | Haushaltsplanung | Abrechnung von
Zuschüssen | Erstellung von Abrechnungen und Bescheinigungen

Wir bieten einen Arbeitsplatz in wunderschöner Lage im Waldorfkindergar-
ten Sonnenberg, im netten Team bei angemessener Bezahlung nach Tarif
und flexibler Arbeitszeitregelung.

Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen an:
Verein zur Förderung der Waldorfpädagogik Degerloch e.V.
Leitung: Angelika Krause | Kremmlerstr. 1a | 70597 Stuttgart

E-Mail: a.krause@waldorfkindergarten-sonnenberg.de

Rückfragen telefonisch:
0711-7676-329

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Das neue nationale Onlineportal für berufliche Weiter-
bildung „mein NOW“ bietet einen einfachen Zugang zu
Weiterbildungen, deren Finanzierungsmöglichkeiten
und Beratungsangeboten. „Mein NOW“ schafft Orientie-
rung undmacht das komplexe System derWeiterbildung
digital an einem Ort zugänglich. Weiterbildung bringt
sprichwörtlich weiter: Sie erhöhen Ihre Chancen auf dem
Arbeitsmarkt, Sie erweitern Ihr fachliches Wissen und Sie
verbessern Ihre Argumente für eine Gehaltserhöhung.

MITTWOCH

15.5.
9 - 11 Uhr

Direkteinstieg Kita – Speeddating
Informationsveranstaltung

MITTWOCH

22.5.
12.30 - 14.30 Uhr

Karriere bei der Bundespolizei
Informationsveranstaltung

Die Bundesanstalt für Arbeit informiert

Jetzt beruflich weiterbilden!

Für die Mitarbeit in unserem neuen Herz-Bildgebungs-Zentrum
„KardioPlus“ in Stuttgart-Degerloch suchen wir zum 01.07.2024 eine/n:

Medizinische/n Fachangestellte/n (Arzthelfer/in)
teilzeitbeschäftigt (ausschließlich samstags von ca. 8:30 Uhr bis ca. 15:00
Uhr) auf 538-€-Basis (brutto = netto) / Kennziffer: MFA-KardioPlus-004

Das neu gegründete Zentrum für moderne kardiovaskuläre Bildgebung
(KardioPlus) befindet sich im DOC – Degerloch Office Center – in Stutt-
gart-Degerloch und wird nach Eröffnung im Juli 2024 eine besondere
Herz-Bildgebung unter Einsatz modernster Geräte-Technik (MRT und CT)
unter der Leitung von Prof. Dr. med. Ali Yilmaz anbieten.

Ihre Aufgaben umfassen a) die Aufnahme und Patientenverwaltung (Auf-
nahmeformalitäten, Terminmanagement, Patientendokumentation), b) die
Organisation und Administration (Materialanforderung, Befundablage,
Koordination von Abläufen), c) Untersuchungsvorbereitungen und Assi-
stenz bei Herz-Untersuchungen sowie d) das Legen von Zugängen, Blu-
tentnahmen sowie EKG-Registrierungen.

Wir bieten Ihnen a) die Möglichkeit zur Mitgestaltung eines modernen
Herz-Bildgebungs-Zentrums, b) einen vielseitigen und interessanten Ar-
beitsplatz in modernen Räumlichkeiten, c) eine übertarifliche Bezahlung
mit Samstags-Zuschlag, d) eine sorgfältige und unterstützende Einarbei-
tung und d) ein junges und motiviertes Arbeitsteam mit einem besonderen
familiären Arbeitsklima.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte spätestens bis zum
31.05.2024 ausschließlich per E-Mail an: info@kardioplus-stuttgart.de

Gesucht: 4-Zimmer-Wohnung in
Degerloch für alleinerziehende Mutter. Ich bin auf der Su-
che nach einem gemütlichen Zuhause für mich und meine
beiden Kinder (6 & 8 Jahre). Vollzeit-Festanstellung in ge-
hobener Position bei der EnBW vorhanden. Ich freue mich
über Ihren Kontakt, wenn Sie eine passende Wohnung zur
Verfügung haben. Frau Hofer: Mobil 0151/50440356. Vie-
len Dank!"

Familie mit 2 Kindern
(tierfrei, Nichtraucher) sucht Wohnung mit barrierefreiem
Zugang (z.B. Rampe, Aufzug, Erdgeschoss) ab 3,5 Zim-
mer, bis 1900 €, in Möhringen, Plieningen, Hohenheim,
Degerloch oder Sonnenberg. 015730987203, benjaminohn
macht@gmx.de
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DJ  SPORT

Ziel: Fußballtrainer im Profigeschäft
Für ihn ist Kickers-Chefcoach 
Mustafa Ünal das große Vor-
bild, und eines Tages möchte er 
selbst Trainer im Profigeschäft 
werden: Es geht um den  30-jäh-
rigen Harun Gülcan. 

Gülcan selbst betreut aktuell die 
U 16 der Stuttgarter Kickers und 
nimmt wie andere 20 Teilneh-
mer an einem einjährigen Lehr-
gang zur Erlangung der DFB A+ 
Lizenz in Frankfurt teil. „Er ist 
sicherlich ein großes Trainer-
talent“, lobt ihn Norbert Sip-
pelt, der Chef am Nachwuchs-
leistungszentrum der Blauen. 
Tatsächlich gehört Harun Gül-
can bereits seit zehn Jahren als 
Trainer im Jugendbereich den 
Kickers an. Mit viel Leidenschaft 
und Begeisterung vermittelt er 
sein Fußballwissen an die Nach-
wuchskicker.
„Mir macht Fußball einfach 
Spaß, und ich sauge alles in mir 
auf “, berichtet der Trainer mit 
den türkischen Wurzeln. So ist 
er auch öfter bei den Auswärts-
spielen der ersten Mannschaft 
dabei und drückt natürlich die 
Daumen, dass es mit dem Auf-
stieg in die 3. Liga klappt. „Das 
würde ich insbesondere Mustafa 
Ünal gönnen, der von der U 17 
und der U 19 den Weg bis in die 
erste Mannschaft geschafft hat“, 
erläutert Gülcan.
Einen ähnlichen Weg möchte 
auch er gehen und besucht des-
halb ein Jahr lang den Lehrgang 
für die DFB A+ Lizenz. Das ist 
die höchste Lizenz im Jugend-

bereich und entspricht in Inhal-
ten und Struktur der Ausbil-
dung zum Fußball-Lehrer. „Wer 
Talente fördern will, der muss sie 
in ihrer Entwicklung auch ganz-
heitlich unterstützen, auf und 
neben dem Platz“, heißt es auf 
der Homepage des DFB zu die-
ser Ausbildung.
Gemeinsam mit den anderen 
Teilnehmern besuchte Gülcan 
in den bisherigen neun Monaten 
bereits Profivereine wie Werder 
Bremen, den SC Freiburg, Borus-

sia Mönchengladbach oder den 
RB Leipzig. Dort erhielt er Ein-
blick in die Arbeit der Clubs und 
der betreffenden Trainer. 
„Natürlich war es faszinierend, 
beispielsweise einen Christian 
Streich in Freiburg oder einen 
Ole Werner in Bremen aus 
allernächster Nähe zu erleben“, 
berichtet Gülcan, der zuletzt 
auch eine Woche bei Dynamo 
Dresden verbrachte und dort die 
Ungelduld der Fans spürte. Bei 
einem erfolgreichen Abschluss 

in zwei Monaten stehen dem 
Deutschtürken viele Türen offen. 
So kann er beispielsweise als 
Cheftrainer von Juniorenmann-
schaften in der A- und B-Juni-
oren-Bundesliga arbeiten. Aber 
auch Männermannschaften bis 
einschließlich zur Regionalli-
ga wären ein mögliches neues 
Aufgabengebiet. Insgesamt wird 
Harun Gülcan durch die Ausbil-
dung breiter aufgestellt sein und 
kann sich für neue Aufgaben 
empfehlen. 

| „Fußball macht mir  
einfach Spaß, und ich 
sauge alles auf“

Zunächst aber möchte er in Stutt-
gart bleiben, denn die Aufgabe 
als Trainer der U 16 macht ihm 
weiterhin viel Spaß, zumal die 
Mannschaft an erster Stelle steht 
und nächste Saison in der höchs-
ten Liga spielt. Gülcan selbst wird 
dann in die U 17 aufrücken und 
kann sich so weiter intensiv mit 
Mustafa Ünal austauschen. 
„Die Blauen waren schon 
immer mein Verein. 2012 erleb-
te ich noch als Fan den Aufstieg 
der Mannschaft in die 3. Liga. 
Damals gewannen die Kickers 
gegen Bayern München II mit 
2:0, und ausgerechnet Enzo Mar-
chese gelang an seinem Geburts-
tag auch ein Tor“, entsinnt sich 
Harun Gülcan. Der Fußball hat 
also immer das Leben des in 
Vaihingen wohnenden Trainers 
bestimmt, und er hat noch gro-
ße Pläne. (Guido Dobbratz)

Aufstieg
» Stuttgarter Kickers. Mit dem 
zweiten Platz in der Kreisliga 
A Rems-Stuttgart schafften die 
Handballer der Stuttgarter Kickers 
den lang ersehnten Aufstieg in die 
Bezirksklasse. Vor allem in der 
Rückrunde eilte die Mannschaft 
von Sieg zu Sieg und schlug zu 
Hause auch den Tabellenführer 
SC Korb. Das Team setzt sich aus 
Talenten der A-Jugend und erfah-
renen Spielern zusammen.  (gd)

Harun Gülcan will Trainer werden. Foto:  Markus Schwarz

Neuer Trainer
» Stuttgart Rebels. Der Eisho-
ckey-Oberligist hat in dem gebür-
tigen Tschechen Jan Melichar 
einen neuen Trainer verpflich-
tet. In der letzten Saison war er 
Co-Trainer bei den Kassel Hus-
kies und spielte in den USA und 
der englischen Premier League. 
Der 46-Jährige war schon Chef-
trainer beim EHC Freiburg und 
bittet am 19. August zum ersten 
Training auf dem Eis. (gd)

Aktive Prokis
» Stuttgarter Prominentenki-
cker. Die in Degerloch ansässi-
gen Fußballer sind auch in die-
sem Jahr äußerst aktiv. Eine der 
Höhepunkte wird am 21. Mai die 
traditionelle Begegnung mit dem 
Hamburger Fischmarkt sein, die 
auf dem Sportplatz des SV Hof-
feld stattfindet. Bei den Prokis 
wirken so bekannte Spieler wie 
Enzo Marchese, Roland Mall 
oder Kevin Kuranyi mit. (gd)Jan Melichar Foto: Rudel
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Immobilien-Verkäufe

Vermietung

Immobilien

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Ihre Immobilienexperten in der Region für

alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und Ver-

mietung.

Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Zeit für neue Gewerberäume!
Attraktives, vielseitig nutzbares Büro-/Praxisgebäude
mit großem Potential in zentraler Lage von Dußlingen.

Gebäudefläche ca. 366m².

https://www.immowelt.de/expose/2aeez5c

CSS Christine Streich-Schneider GmbH
Immobilienprojektierung und -Verkauf

Steinlachburg 6 • 72144 Dußlingen

Tel. 0049.7072.12640-83
Mobil 0049.163.7117137

LINK Immobilien GmbH Stuttgart | Ostfildern | Fellbach
Kirchheimer Str. 52 | 70619 Stuttgart (Sillenbuch)
Tel.: 0711- 933 411 50 | www.link-immobilien.info

Best Property
Agents

KOSTENLOSE
IMMOBILIENBEWERTUNG

VERKAUF | VERMIETUNG | WOHNEN | GEWERBE

Filderstadt-Bonlanden
Penthouse, sonnig, 4 Zi., 2 Bäder, gr. Fenster, gr. Terras-
se, Süd, EBK, renoviert, sofort frei, TG. zentral, KM 1500,-
€ + 80,- € TG + NK + Kaution. Tel. 0179-6956040; https://
youtu.be/NI29K7CMd3U
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gut Immobilien GmbH 0711-72 20 90 30 www.gutimmo.de

Wir suchen Ihr Grundstück oder Ihr Haus

 Bestmöglicher Preis
 Sichere und schnelle Abwicklung
 Kostenlose Wertanalyse

Kontaktieren Sie uns jetzt!

Immobilien
Experten für Grundstücke und Häuser

Kompetenz | Exklusivität | Leidenschaft
Die Kernwerte unseres Unternehmens
Und das seit 20 Jahren in Stuttgar t

STUTTGART
T +49 (0) - 711 - 227 24 70 | Stuttgart@engelvoelkers.com |

Stuttgart Immobilien Kontor GmbH
Lizenzpartner der Engel &Völkers Residential GmbH

Um veraltete Immobilien zu sanieren, müssen Käufer oft mehrere zehntau-
send Euro aufwenden. Dies wird beim Erwerb vonWohneigentum oft unter-
schätzt. Das Institut für Wohnen und Umwelt (IWU) hat untersucht,
welches Budget für welche Sanierungsarbeiten nötig ist. Die Kostenersparnis
wurde, jeweils ausgehend vom aktuellen Energiepreis, über 25 Jahremit einer
realistischen Energiepreissteigerung von drei Prozent pro Jahr errechnet.

Sanierung lohnt sich insbesondere im Hinblick auf die steigendenHeizko-
sten. Die Preise für Heizöl sind von 2002 bis 2012 um elf Prozent pro Jahr
gestiegen. Der Preis für Erdgas steigerte sich jährlich um fünf Prozent. Dies
macht sich in IhremGeldbeutel bemerkbar, da rund 72 Prozent des Ener-
giebedarfs eines Haushaltes allein für die Heizung aufgewendet werden.

Haussanierung – Teil 3 folgt in KW 26 –

Verkaufen Sie an unsere Kunden oder direkt an uns.
• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit

der Leibrente in bares Vermögen
• Finanzielle Freiheit im Alter mit

lebenslangem Wohnrecht

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.

Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

Infos unter:
Tel. 0711 4005440

Wir suchen Immobilienmakler –Wir suchen Immobilienmakler –
keine Eigenakquise notwendigkeine Eigenakquise notwendig

Verkauf
Vermietung
Immobilienbetreuung

MR Miet & Wohn Immobilien e.K.
Liliencronstraße 6 a, 70619 S-Sillenbuch

Frau Marlene Rutsch
0711 / 47 606 47

info@mietundwohn.de

W N R

Exklusives Wohnen rund um Stuttgart

EXCLUSIVE IMMOBILIEN

WWW.SYI-STUTTGART.DE w SERVICE@SYI-STUTTGART.DE w 0711-24 83 94 0

w

w

w

w

w

w

EXKLUSIVES PENTHOUSE IN STUTTGART
ruhige & naturnahe Lage an den Weinbergen
über 100 m² große Sonnenterrasse mit Whirlpool
Top-Zustand, Aufzug, Klima, ca. 170 m² Wfl.
Bj. 2014, Energie: BA, 60,3 kWh/(m²*a), Bhkw
2 große TG-Plätze - Kaufpreis auf Anfrage
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Pflege und Soziales

Auto

Mit Herz & Kompetenz.
24-Stunden-Pflege
im eigenen Zuhause.

Wir vermitteln qualifiziertes
Pflegepersonal für die Betreuung
und Pflege bei Ihnen Zuhause.

Heilbronner Str. 150 · 70191 Stuttgart
www.pflegepiloten.de

Wir beraten
Sie kostenfrei:

0711
71530282

Angebote bitte an Hahn + Keller Immobilien
¡ 0711 - 39697010

Wir suchen dringend Grundstücke oder Abriss-
häuser in Degerloch + 10 km zum Kauf.
Tausch gegen Neubauwohnung auch möglich!

ZÜBLIN-Haus . Stuttgart-Möhringen . Telefon +49 711 7883-9040

ZÜBLIN-Kulturpreis
Jazz mit Fola Dada
13.7. | 20 Uhr

Salsa Tanznacht
Kubanische Livemusik
19.7. | 20 Uhr

Let’s Swing
Uni Big Band Stuttgart
20.7. | 20 Uhr
Schnuppertanz-
kurs 19.00 Uhr
Einlass 18.45 Uhr

Orchestervereinigung
Möhringen
Sommerkonzert
30.6. | 19 Uhr

Sommerlicher
Ballettabend
Akademie des Tanzes
Mannheim | 6.7. | 19.30 Uhr

Landesjugend-
jazzorchester
7.7. | 19.30 Uhr

Comedy-Slam
7.6. | 19.30 Uhr

UNDUZO
Friede, Freude,
Götterfunken
8.6. | 19.30 Uhr

DerWunderbare
Frauenchor & Gäste
21.6. | 20 Uhr

LA FINESSE
Grenzenlos
22.6. | 19.30 Uhr

7.6.2024 – 20.7.2024

Tickets unter
www.reservix.de/zueblin

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Baugrundstücke und
1- bis 2-Familienhäuser gesucht!

Strategiebau Projektentwicklungsgesellschaft GbR
70771 Leinfelden-Echterdingen • Telefon: 0711 - 34 03 25 20

E-Mail: info@strategiebau.de

Einfamilienhaus, Bauplatz oder
größere Eigentumswohnung gesucht!

Hämmerling-Serfass Immobilien
Telefon 0711-20 70 29 80

E-Mail: info@haemmerling-serfass.de
www.haemmerling-serfass.de

Liebe Eigentümer, ich suche das ältere Haus
der Eltern oder Großeltern mit Garten in der

Region (+/- 590.000) für glückliche Eltern
mit Kindern und handwerklichem Geschick.

Renovierungsarbeiten sind kein Problem.
Einzug flexibel, auch bis Ende des Jahres
möglich. Ich freue mich über Ihren Anruf.

Tel. 0711 23 955-250

Vielleicht haben Sie das Passende?

www.garant-immo.de

Liebe
der

mit

Vi

Ihr regionaler Makler Patrick Lapko
0162 92 80 988 oder

p.lapko@garant-immo.de

Liebe Immobilienbesitzer!
Durch einen raschen, erfolgreichen Verkauf einer Wohnung
sind viele Interessenten nicht zum Zuge gekommen,
die mich nun um Alternativ-Angebote gebeten haben.

In ihrem Auftrag suche ich 2-3 Zimmer-
Wohnungen. Ich freue mich von Ihnen zu
hören, jedes Angebot ist willkommen und
wirdweitergeleitet. Ihre Immobilienexpertin
Marianne Rosner, Tel. 0157 87 60 91 96

www.garant-immo.de

0711 23 955-110

Hausglück gesucht!
Kunsthistorikerin, promovierter Projektmanager und zwei
fröhliche kleine Kinder suchen ein Haus oder Grundstück
in Degerloch zum Kauf. Wir sind Degerloch eng verbun-
den und möchten unbedingt hier wohnen bleiben, benöti-
gen jedoch mehr Platz. Gerne auch ein älteres Haus, das
wir liebevoll gestalten können. Möchten Sie Ihr Eigentum
in gute Hände geben? Wir freuen uns sehr über Ihre
Nachricht an traumhaus@fn.de / Tel. 0157 75 81 96 17
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Stellenausschreibung
» Bezirksrathaus. In den 
Bezirksrathäusern in Degerloch 
und in Plieningen-Birkach wird 
eine FSJ-Stelle ausgeschrieben. 
Der Einsatz findet im 14-täg-
lichen Wechsel in den beiden 
Bezirksämtern statt. 
Die Themen sind Jugendrat, 
Flüchtlinge, Fairtrade sowie 
diverse andere Projekte und 
Unterstützung bei Bürgerbe-
teiligungsprojekten. Bewerben 
können sich junge Leute noch 
bis Ende Mai.  (ba)
• Info: Mehr dazu unter der FSJ-
Seite der Stadt Stuttgart, „Einsatz-
stelle FSJ Kultur und Politik im 
Bezirksrathaus Plieningen‐Bir-
kach und Degerloch“ 

Die Stiftung hilft mit einer Spende. Foto: Haus und Grund Stuttgart

Hilfe für Menschen in Wohnungsnot
» Haus und Grund. Auch in 
Degerloch fehlt Wohnraum. Die 
Stiftung Haus und Grund Stutt-
gart unterstützt mit einer Spende 
von 5.000 Euro für Housing First 
Stuttgart ein Projekt im Bereich 
Wohnen. Die Stiftung möch-
te bedürftigen Mitbürgern ein 
Dach über dem Kopf verschaffen. 

Mit der Spende kann Housing 
First bei der Erstausstattung hel-
fen. „Wir hoffen, dass unsere Ver-
einsmitglieder darüber nachden-
ken, ob sie nicht auch für dieses 
Projekt Wohnraum zur Verfü-
gung stellen könnten,“ sagt Joa-
chim Rudolf, Vorsitzender von 
Haus und Grund Stuttgart. (pst)

DJ-Ticker

+++ Haus des Waldes: Entdeckungstour im Wald am Samstag, 8. Juni, 

14.30 bis 16.30 Uhr, Anmeldung bis Mittwoch, 29. Mai; www.hausdes-

waldes.forstbw.de +++ TuS Stuttgart: Hocker-Gymnastik jetzt immer 

donnerstags von 11 bis 11.45 Uhr im Spinningraum, Königsträßle 37 +++ 

Bezirksrathaus Degerloch: Kostenfreier, einstündiger Lauftreff der 

Flüwo-Stiftung und Bürgerstiftung montags 10 Uhr +++ Schwäbischer 

Albverein: Singnachmittag am Donnerstag, 23. Mai, um 16.30 Uhr, im 

Bürgerhaus Degerloch+++ Hölzel-Haus: Offene Kunstwerkstatt, mon-

tags 18.30 bis 20.30 Uhr für alle Altersklassen +++ Gelber Sack: Die 

nächste Abholung erfolgt am Samstag, 25. Mai +++ Degerloch Jour-

nal: Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 24. Mai +++

Festakt zu 175 Jahre Grundgesetz
» Stuttgart. Am Mittwoch, 22. 
Mai, gibt es um 18 Uhr eine Fest-
veranstaltung im großen Sit-
zungssaal des Stuttgarter Rathau-
ses anlässlich 75 Jahre Grundge-
setz, teilt Peter Grohmann von 
den Anstiftern mit. Auf dem Pro-
gramm stehen : Trommeln für die 

Menschenrechte mit Birgit van 
Straelen und Claudio la Vega. 
Die Festrede hält Alessandro Bel-
lardita, Richter am Landgericht 
Karlsruhe. Der Aufruf lautet: „Für 
Menschenrechte und Demokra-
tie“. Die Moderation übernimmt 
Dorothea Baltzer. (pb)

Rote E-Roller zum Mieten
» Stadtwerke. Die neue Saison hat 
begonnen. Die Stadtwerke Stuttgart 
erweiterten die nagelneue E-Roller-
flotte um 40 Fahrzeuge und bieten 
im Mietgebiet, zu dem auch Deger-
loch zählt, insgesamt 240 Zweiräder 
an. Der Look des Sharing-Modells 
Stella wurde nach sieben Jahren 
verändert. Die E-Mopeds sind nun 
rot statt blau. Zusätzlich besitzen 

alle E-Mopeds eine Handyhalte-
rung, die das Navigieren erleichtert.
Die Saison endet am 31. Okto-
ber. Für jeden mit einem Stella-E-
Moped zurückgelegten Kilome-
ter füllen die Stadtwerke Stuttgart 
einen  Stella-Fördertopf. Mit die-
sem Betrag sollen Projekte in und 
um Stuttgart eingereicht werden, 
die unterstützt werden.  (pb)

E-Lastenräder fördern
» Stuttgart. Das Förderpro-
gramm „E‐Lastenräder für 
Stuttgarter Familien“ richtet sich 
an Familien und Alleinerziehen-
de mit Hauptwohnsitz in Stutt-
gart mit mindestens einem Kind 
unter 18 Jahren. 
Wer ein solches E‐Lastenrad 
anschaffen möchte und dieses 
für mindestens drei Jahre lang 
nutzt, kann eine Förderung 
beantragen.
Die Grundförderung dazu 
beträgt 600 Euro. Ergänzend 
dazu gibt es weitere Förderun-
gen für einkommensschwä-
chere Familien. Das Lastenrad 
kann gekauft oder im Rahmen 
des Dienstrad‐Leasings erwor-
ben werden. (ba)
• Information: Mehr zum För-
derprogramm E-Lastenräder im 
Internet unter www.stuttgart.de/
lastenrad

Gasnetz und Schulen
» Bezirksbeirat. Die nächste 
Sitzung des Degerlocher Gremi-
ums findet am Dienstag, 14. Mai, 
18 Uhr, im Bezirksrathaus Gro-
ße Falterstraße statt. Neben den 
Anliegen der Einwohner stehen 
die Schullandschaft in Deger-
loch, die Sicherheit des Gasnet-
zes im Stadtbezirk, Ladesäulen 
im Parkhaus Albstraße sowie 
Anträge auf Zuwendungen an 
Vereine auf der Agenda.  (ba)
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 Rad-AuswahlDeutschlands 

MEHR!MEHR!
BESSER!BESSER!

GÜNSTIGER!GÜNSTIGER!Aktion bis
23. Mai ‘24

 Rad-AuswahlDeutschlands Deutschlands größte Rad-Auswahl

GÜNSTIGER!
Macator Fahrradhelm
• leicht und stabil durch In-Mold
Technologie
• feinjustierbares
Verstellsystem
• Fliegennetz

Bordo Combo Lite
6150/85 Faltschloss
• 5 mm starke Stäbe aus
speziell gehärtetem Stahl
• Zahlenwalzen
• Kunststoffummantelung
verhindert Kratzer
• Umfang: 85 cm
• inkl. ST-
Halterung

mbo Lite
schloss
ke Stäbe aus

gehärtetem Stahl
lzen

offummantelung
UVP69.95UVP69.

19.96 € SPAREN

49.99

Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Teilweise keine Originalabbildungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht.
** ehemalige UVP *** Preis entspricht unserem Markteinführungspreis der aktuellen Saison

FILDERSTADT BONLANDEN Zweirad-Center Stadler Filderstadt GmbH, Fabrikstraße 23, 70794 Filderstadt, Mo - Sa 10:00 - 19:00 Uhr

Leasing oder 0 % Finanzierung - Wir arbeiten mit allen führenden Anbietern zusammen!

FLYER Kompakt-Ebike
Upstreet 1 - 5.40 / 5.41R
• 20“ Kompaktbike mit fahrstabilem Rahmen in
perfekter Verarbeitung
• wartungsarme 8 Gang Nabenschaltung, wahlweise
mit Rücktrittbremse oder Freilauf
• Unisize mit Speedlifter-Höhenverstellung für
Personen von 165-190 cm
• hochwertige Komfort-Vollausstattung
für täglichen Dauereinsatz
Best-Nr.: 132130 5.40 schwarz, 132129 5.40 grün,
132110 5.41R grün, 132111 5.41R schwarz

Ideal für den
täglichen
Einsatz

Handgefertigt
in der
Schweiz

E-Bike

E-Bike

85 Nm Drehmoment
EP 8

725Wh

Bulls E-BikeMTB Fully Sonic Evo EN SL 1
• stark, zuverlässig, natürlich:
85 Nm Shimano EP-8 Powermotor
• schlanker, hochbelastbarer
Sonic SL Vollcarbonrahmen
• 160 / 150 mm Rock Shox
Lyrik/Super Deluxe Enduro-Fahrwerk
• 725 Wh Akku im Carbonchassis
für lange Touren
• ultrasteife Konstruktion
mit nur 22 kg Gesamtgewicht
Best. Nr. 97778

UVP 6699.-
2001.- sparen

4698.-

UVP 3299.-
311.- sparen

2988.-

Fullpower-
Performance ohne
Kompromisse -
extrem leicht!

Active Line Plus
500Wh

UVP59.95res
m

UVP59.
19.96 € SPAREN

39.99
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HÄRTSFELD HOCH 3: HEIMATTAGE 2024 IN NATTHEIM,  
NERESHEIM UND DISCHINGEN

BaWue-Seite1

 

Weitere Infos zu den Heimattagen 2024  
sowie das Programm zum Download fin-
den Sie unter diesem Link:

https://nussbaumwelt.net/heimattage24

Foto: Gaschwald/iStock/Getty Images Plus

Perle des Härtsfelds: Die Benediktiner-Abtei der Heiligen 
Ulrich und Afra in Neresheim im morgendlichen Sonnenlicht.

Foto: Ilja Mess

Die Heimattage Baden-Württemberg repräsentieren  
das Land in all seiner Vielfalt.

Die Heimattage sind zurück im östlichen 
Teil des Ländles: Erstmals seit 1992 ist man 
hier Gastgeber der Veranstaltungsreihe. 
Und zwar gleich dreifach. 

Zum ersten Mal seit 1992 kommen die Heimat-
tage Baden-Württemberg wieder nach Ost-
württemberg. Genauer: ins Härtsfeld.

Der östlichste Teil der Schwäbischen Alb an 
der Landesgrenze zu Bayern liegt zwischen 
Aalen und Heidenheim und hat kulturell viel 
zu bieten. Neben der herausragenden Bene-
diktinerabtei Neresheim, der Härtsfeldmuse-
umsbahn mit historischen Dampfzugfahrten, 
dem Härtsfeldsee, der Burg Katzenstein, dem 
Korallen- und Heimatmuseum Nattheim sowie 
vielen Wander- und Radwegen lädt das Härts-
feld immer zu einem Besuch verbunden mit 
tollen Erinnerungen ein.

DREIFACHE GASTFREUNDSCHAFT
Und 2024 steht dort eben ein besonderes 
Highlight an: die Heimattage Baden-Württem-
berg. Und zwar nicht in einer Stadt, sondern 
gleich in drei Kommunen, die das landesweite 
Großevent gemeinsam planen und so zu Gast-
gebern für das ganze Ländle werden.

Neresheim, Nattheim und Dischingen richten 
die Heimattage 2024 zusammen aus und len-
ken so die Aufmerksamkeit des Landes für ein 
ganzes Jahr auf das Härtsfeld. Ein Jahr voller 
Veranstaltungen, besonderer Momente und 
vielfältiger Impulse soll das Heimatgefühl auf 
dem Härtsfeld auf eine neue Ebene setzen. Die 
Heimattage schaffen nämlich nachhaltige Ef-
fekte, steigern das ohnehin schon vorhandene 
bürgerschaftliche Engagement und erhöhen 
die Bekanntheit des Härtsfelds im Hinblick auf 
Tourismus und regionale Angebote. 

VORFREUDE
„Das gesamte Härtsfeld freut sich auf die Hei-
mattage. Wir werden uns mächtig ins Zeug 
legen, um gute Gastgeber zu sein. Auf dem 
Härtsfeld gibt es so unglaublich viel zu ent-
decken. Der Besuch lohnt sich. Dazu kommen 
noch über 200 Veranstaltungen im Heimatta-
ge-Jahr. Wir freuen uns auf viele Besucher aus 
ganz Baden-Württemberg“, erklärten die drei 
Bürgermeister Thomas Häfele, Neresheim, 
Norbert Bereska, Nattheim, sowie Dirk Scha-
bel, Dischingen.

AUFTAKT AM 5. MAI
Traditionell markiert den offiziellen Auftakt der 

Heimattage Baden-Württemberg der Baden-
Württemberg-Tag, dieser wird vom 3. bis 5. Mai 
in Dischingen stattfinden. Im Rahmen einer 
zweitägigen Landesgewerbeschau präsentie-
ren sich dort Aussteller aus Wirtschaft, Kultur, 
Freizeit und Tourismus, um die Leistungsstärke 
des Landes eindrucksvoll unter Beweis zu stel-
len. Als besonderer Anziehungspunkt dieses 
Wochenendes wird auf der großen SWR-Büh-
ne ein vielfältiges Unterhaltungsprogramm 
geboten sein. 

LANDESFESTTAGE
Die Landesfesttage am 6. bis 8. September in 
Neresheim bilden das zweite Festwochenen-
de. Traditionell stehen hier Brauchtum, Trach-
ten, Traditionen und Tänze aus ganz Baden-
Württemberg im Mittelpunkt des Geschehens. 
Zum Highlight, dem großen Landesfestumzug 
am 8. September, werden zahlreiche Gruppen 
aus ganz Baden-Württemberg erwartet, die 
sich durch die Straßen der Neresheimer Innen-
stadt bahnen.

Den Abschluss bildet die Verleihung des Landes- 
preises für Heimatforschung am 21. November 
2024 in Nattheim. 
(red)
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ca. 20 Spülgänge. Weitere Informationen zu dieser Aktion erhalten Sie beim Hersteller Miele. BRUHN steht mit dieser Aktion in keinem Zusammenhang. | 2) Beim Kauf dieses Aktionsgeräts im
Zeitraum vom 01.04. bis 31.07.2024 erhalten Sie von BOSCH 100 € Geld zurück (Cashback-Aktion). Das Aktionsgerät kann bis zum 31.08.2024 registriert werden. Die Teilnahmebedingungen sowie
alle Details zur Aktion finden Sie unter: www.bosch-home.com/de/aktionen/energiebonus. BRUHN ist nicht Veranstalter dieser Aktion. Ein Direktabzug wird von BRUHN nicht vorgenommen.
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www.elektro-bruhn.de www.trustedshops.com/de/lp/
trusted-shops-awards

STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt.
Angebot gültig: 08.05. - 14.05.2024. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.
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Energie-bonus2)

100 €

OHNE
MÖBELFRONT

OHNE
MÖBELFRONT

OHNE
MÖBELFRONT

GESCHENK1)

bisher* 899,-bisher* 649,-bisher* 949,-

bisher* 1199,-

bisher* 799,-bisher* 749,-bisher* 999,--100,- Cashback2)

bisher* 1199,-
Bruhn-Aktionspreis 1099,-

bisher* 1059,-bisher* 1149,-

bisher* 499,-bisher* 249,- bisher* 488,- bisher* 1249,- bisher* 789,-

EINBAU-HERDSET
EPB43509BM + IEB64030XB

WASCHMASCHINE
LR8E70499

WÄRMEPUMPEN-
TROCKNER TCC570WP

WASCHMASCHINE
WAV28M93

KÜHL-GEFRIER-
KOMBINATION
KGN39FIB4

KÜHL-GEFRIER-
KOMBINATION
KG39EEXCA

EINBAU-
KÜHLSCHRANK
TSF5O121DF

BODENSTAUBSAUGER
S8360 PowerLine

EINBAUKÜHLSCHRANK
KI1212FE0

GESCHIRRSPÜLER
CG5IS00ITD

GESCHIRRSPÜLER
G7165SCViXXL

GESCHIRRSPÜLER
FSE75778P

GEFRIERSCHRANK
FN12021S

WASCHMASCHINE
WCD330WPS

WASCHMASCHINE
WAN28K93

 Standgerät
 Gefrieren: 99 Liter
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 SuperFrost: schnelles und

schonendes Einfrieren Ihrer
Lebensmittel

 VarioRoom: Flexibilität
beim Verstauen des großen
Gefriergutes

 Türanschlag wechselbar
 H/B/T: 85 x 60 x 63 cm

 Standgerät
 Kühlen: 260 Liter
 Gefrieren: 103 Liter
 Edelstahl mit Antifingerprint
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 VitaFresh XXL: hält Lebens-

mittel länger frisch
 H/B/T: 203 x 60 x 66,5 cm

 Kühlen: 167 Liter
 Gefrieren: 14 Liter
 automatisches Abtauen im

Kühlraum
 4-Sterne-Gefrierfach
 teilbare FlexiShelf-Glasablage
 Coolmatic & Frostmatic
 optischer und akustischer

Tür-Offen-Alarm
 H/B/T: 122,4 x 55,6 x 54,9 cm

 mit Beutel
 Farbe: Lotosweiß
 Saugleistung:

890 Watt
 Staubkapazität:

4,5 Liter
 12 m Aktionsradius
 Comfort-Teleskoprohr
 Universal-Bodendüse
 Fußsteuerung

 Kühlen: 136 Liter
 konstante

Temperatur
durch intelligente
Sensortechnik

 Fresh Safe-Schub-
lade

 H/B/T: 87,4 x 54,1 x
54,8 cm

 Aufbewahrungsbox

 teilintegrierbar
 Edelstahlblende
 12 Maßgedecke
 angenehm leise

mit 48 dB
 Express 65°-Pro-

gramm: Schnell
sauberes Geschirr!

 Glasschutz-Technik

 vollintegrierbar
 14 Maßgedecke
 SoftSpikes &

SoftGrips: Schutz
für Ihre Gläser

 Satelliten-Sprüharm:
effiziente Reinigung,
weniger Wasserver-
brauch

 Besteckschublade

 Standgerät, Farbe: BlackSteel
 Kühlen: 249 Liter
 Gefrieren: 94 Liter
 LowFrost: Weniger Abtauen!
 HyperFresh: hält Obst und

Gemüse länger frisch
 LED-Beleuchtung
 BottleRack: optimale

Aufbewahrung Ihrer Flaschen
 H/B/T: 201 x 60 x 65 cm

 Garraumvolumen: 71 Liter
 Heißluftsystem mit Ringheizkörper
 pyrolytische Selbstreinigung
 2-fach Vollauszug TR2LFV
 Induktionskochfeld mit Topferkennung
 PowerBoost: extra schnelles Aufheizen

 1–9 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 ProSense: spart Wasser, Energie und Zeit
 ProSteam: Auffrischfunktion mit Dampf
 ÖkoMix: Fleckenentfernung bei 30 °C
 ProTex-Schontrommel, Knitterschutz

 1–8 kg Fassungsvermögen
 Duftsystem FragranceDos
 EcoDry-Technologie: konstant niedriger

Energieverbrauch
 Perfect Dry: punktgenaue Trocknung

für alle Textilien

 1–9 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 Fleckenautomatik: entfernt zuver-

lässig die vier häufigsten Flecken
 ExtraKurz 15’/30’-Programm
 EcoSilence Drive: effizient und leise

 vollintegrierbar
 14 Maßgedecke
 automatische

Spülmitteldosierung
mit integrierter
PowerDisk

 QuickPowerWash:
schnelle und effiziente
Geschirrreinigung

 Geschenk-Gutschein1)

 1–8 kg Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 CapDosing: Portionskapseldosierung
 Vorbügeln: Bügeln leicht gemacht!
 ProfiEco-Motor: leistungsstark & sparsam
 Express 20-Kurzprogramm

 1–8 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 Speed Perfect: saubere Wäsche

mit bis zu 65 % Zeitersparnis
 ActiveWater Plus: für effizienteste

Wassernutzung

bisher*  bisher* bisher*  bisher*  bisher*  

*  Preisangabe gemäß § 11 Abs. 1 PAngV  | 

-

Beim Kauf dieses Geschirrspülers mit automatischer Dosierung bekommen Sie einen Gutschein von MIELE für 6 PowerDisks. Eine PowerDisk reicht für Beim Kauf dieses Geschirrspülers mit automatischer Dosierung bekommen Sie einen Gutschein von MIELE für 6 PowerDisks. Eine PowerDisk reicht für Beim Kauf dieses Geschirrspülers mit automatischer Dosierung bekommen Sie einen Gutschein von MIELE für 6 PowerDisks. Eine PowerDisk reicht für 
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649,649,--

579,579,--649,649,--839,839,--999,999,--

699,699,--

539,539,--799,799,--

1079,1079,--949,949,--999,999,--

1099,1099,--399,399,--399,399,--219,219,--

bisher*  799,-bisher*  749,-bisher*  999,-100,-  Cashback2) Cashback2) Cashback

1199,-1059,-1149,-

949,- 649,- 899,-

bisher*  488,-bisher*  499,- bisher*  789,-bisher* 1249,-

SensationelleSensationelleSensationelleSensationelleSensationelleSensationelleSensationelleSensationelle

JUBILÄUMS-JUBILÄUMS-
PREISE!PREISE!Wir feiernWir feiern

Filiale Bernhausen
3030JAHREJAHRE

Aktion gültig bis 14.05.2024Aktion gültig bis 14.05.2024


